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Sehr geehrte GemeindebürgerInnen, 
liebe Gäste unserer Stadt!
Leider war das ausklingende Jahr 2021 so wie das Jahr zuvor geprägt von den Auswir-
kungen der Corona-Pandemie. Viele Gemeindeprojekte mussten verschoben werden, 
Veranstaltungen konnten nur unter strengen Auflagen stattfinden oder mussten abge-
sagt werden. So wie Sie hoffe auch ich, dass bald wieder Normalität einkehren kann – 
mir ist der persönliche Kontakt zu Ihnen wichtig.

Bei Gratulationen zu runden Geburtstagen oder an-
deren Jubiläen ergeben sich sehr oft interessante Ge-
spräche – die eine oder andere Anregung konnte ich 
in der Vergangenheit mitnehmen und wenn möglich 
auch umsetzen.

Besonders freut es mich, dass auch im Jahr 2021 die 
Anzahl der Geburten überdurchschnittlich hoch war. 
Im Rahmen einer kleinen Feier konnte ich 7 unserer 
jüngsten GemeindebürgerInnen mit ihren stolzen El-
tern am Gemeindeamt willkommen heißen. Sobald 
es die gesetzlichen Vorgaben erlauben, werde ich die 
noch ausstehenden Kindergratulationen nachholen.

Altkleidersammlung „Neu“

In den vergangenen Jahren wurden die Textilsamm-
lungen vom Roten Kreuz organisiert. Dieses Service 
kann künftig in dieser Form nicht mehr angeboten 

werden. Der Gemeindeverband für Aufgaben des Um-
weltschutzes im Bezirk Gmünd wird ab Jänner/Febru-
ar 2022 eigene Container für Altkleider (und Schuhe) 
bei den Sammelstellen hinter der Neuen Mittelschule 
bzw. beim Kulturbahnhof aufstellen. Im Henry-Laden 
und der RK-Bezirksstelle Litschau können aber wei-
terhin gereinigte, gut erhaltene Altkleider oder ande-
re Haushaltsgegenstände abgegeben werden. Das 
stärkt die nachhaltige Verwendung und sichert einen 
regionalen Kreislauf.

Meine sehr geehrten Damen und Herren!
Ich wünsche Ihnen eine ruhige und besinnliche 
Adventzeit, ein frohes Weihnachtsfest im Kreise Ihrer 
Familie sowie viel Glück, Gesundheit und alles Gute 
für das Jahr 2022.

Ihr Bürgermeister der Stadtgemeinde Litschau
Rainer Hirschmann
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Weihnachtliches Ortsbild
Den Stadtplatz von Litschau schmückt auch dieses Jahr wieder ein schöner Christbaum, welcher von Frau Cos-
mia-Roxana Kohlmaier, Litschau, gespendet wurde. Vielen herzlichen Dank!
 
Neben der Weihnachtsbeleuchtung putzen auch in diesem besonderen Jahr wieder liebevoll gestaltete Krip-
pen den Ort heraus. Ein herzliches Dankeschön an die Pfadfindergruppe Litschau, deren Krippe den Park am 
oberen Stadtplatz ziert sowie an die Litschauer G’schäftsleute, deren Krippe beim Hamerling-Denkmal am 
Herrenseerundweg weihnachtliche Stimmung verbreitet.
 
Außerdem bedanken wir uns bei allen LitschauerInnen, welche Ihre Häuser und Gärten ebenfalls weihnacht-
lich geschmückt haben und so zu einem stimmungsvollen Ortsbild beitragen.
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Foto v.l.n.r.:
Helene Maria Berta & Laura Maria Erna Katzenbeißer, geb. im Juli 2021, Schlag, Töchter von Andrea und Michael Katzenbeißer;
Emma Kraft, geb. im Juli 2021, Litschau, Tochter von Chotika Thunyajaroen und Patrick Kraft;
Celine Hanko, geb. im Oktober 2021, Litschau, Tochter von Melanie und Roman Hanko;
Lena Eggenberger-Böhm, geb. im August 2021, Reitzenschlag, Tochter von Nicole Retzbach und Patrick Eggenberger-Böhm;
Isabell Houschko, geb. im Dezember 2020, Saaß, Tochter von Sonja und Michael Houschko;
Florian Kössner, geb. im Februar 2021, Litschau, Sohn von Anna und Manuel Kössner

Ihr Bürgermeister Standesamt / Gemeindeamt

HERZLICH
WILLK0MMEN!

MIRIAM GABLERO
geb. im August 2021,
Hörmanns,
Tochter von Tamara und
Christoph Gabler
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Vzbgm. Johannes Heißenberger, Mag. Hadmar Senk, Dir. Johann Deinhofer, die Kinder Andrea Weinstabl, Chris-
tine Kinast, Karl Anibas, Marianne Österreicher, Polt Gottfrieda und Anibas Franz, GR Elisabeth Katzenbeißer und 
PBL Andrea Wingelhofer

Wir gratulieren zum 100. Geburtstag!

Wir gratulieren …

Frau Melanie Oppel, Loimanns 4, 3874 Litschau, wur-
de der akademische Grad „Magistra der Rechtswis-
senschaften, Mag.iur“ nach Beendigung des Diplom-
studiums „Rechtswissenschaften“ an der Universität 
Wien verliehen.

Weihnachtswünsche …

Ich wünsche Ihnen im Namen aller Gemeindebe-
diensteten ein gesegnetes Weihnachtsfest, einen gu-
ten Rutsch ins Jahr 2022 und vor allem viel Gesundheit 
und Erfolg.

Ihr
Jürgen Uitz
Stadtamtsdirektor

Tel.: 02865/219-23
E-Mail: j.uitz@litschau.at

Sollten Sie ein persönliches Gespräch wünschen, er-
suche ich um vorherige Terminvereinbarung.

Aus der Stadtamtsdirektion ...
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ZUM GEBURT STAG

100.	 Anibas Leopoldine, 
	 Litschau
95.	 Riebl Irene, Litschau
94.	 Irrschik Leopoldine, 
	 Litschau
93.	 Trisko Elfriede, Litschau
	 Reitter Hermine, Litschau
	 Haumer Christine, Litschau
92.	 Schalko Hedwig, Litschau
	 Winkelbauer Maria, 
	 Litschau
	 Robausch Stefanie, 
	 Litschau

91.	 Sax Maria, Litschau
	 Schneider Elisabeth, 
	 Litschau
	 Bläuel Leopold, Litschau
	 Steinhofer Barbara, Saaß
	 Boden Hermine, Litschau
90.	 Friedrich Gertrude, 
	 Litschau
85.	 Felder Ingeborg, Litschau
	 Kristl Sieglinde, Litschau
	 Stark Pauline, Litschau
	 Mag. iur. Meinl Ernst, 
	 Litschau

80.	 Seifert Friedrich, Litschau
	 Golda Manfred, Litschau
	 Hable Hermine, Schönau
	 Bednar Ingrid, Litschau
	 Eckschmidt Johann,  
	 Schandachen
	 Strohmeier Richard, 
	 Reitzenschlag
	 Pichler Elisabeth, 
	 Schandachen
	 Schalko Anton, Litschau
	 Schmekal Maria, Litschau
	 Unger Ingrid, Schönau

Herzliche Gratulation!

 Wir bedauern den Tod von ...
Kiehtreiber Maria, Litschau, verst. im 84. Lj.
Schrenk Andreas, Schlag/Litschau, verst. im 55. Lj.
Fürnsinn Franz, Gopprechts, verst. im 62. Lj.
Katzenbeißer Franz, Schlag, verst. im 73. Lj.
Oppel Marie, Litschau, verst. im 77. Lj.
Pfeiffer Maria, Litschau, verst. im 96. Lj.
Gabler Stephan, Schandachen, verst. im 91. Lj.
Böhm Reinhold, Litschau, verst. im 64. Lj.
Böhm Maria, Litschau, verst. im 88. Lj.

Götzlich Christine, Litschau, verst. im 88. Lj.
Neumaier Gertrude, Litschau, verst. im 87. Lj.
Uitz Hermine, Loimanns, verst. im 96. Lj.
Thür Robert, Schönau, verst. im 67. Lj.
Erdinger Gerhard, Schönau, verst. im 77. Lj.
Pozsgay Stefan, Litschau, verst. im 68. Lj.
Kössner Leopold, Litschau, verst. im 91. Lj.
Schneider Friedrich, Litschau, verst. im 83. Lj.

Steinerne Hochzeit: 
Stefanie und Walter Kuschel, Litschau 
Goldene Hochzeit: 
Johanna und Gerhard Katzenbeisser, Litschau 
Elisabeth und Günter Schiener, Litschau 
Maria und Walter Heißenberger (†), Hörmanns 
Ottilie und Karl Müller, Gopprechts 
Maria und Henricus Biemans, Litschau

ZUM EHEJUBILAUM

Oktober:	 Jacqueline Birgit Blaschek und 
		  Michael Alfred Scherzer, beide Eggern

ZUR VERMAHLUNG

Wir entbieten allen Jubilaren die besten 
Glückwünsche und wünschen Ihnen noch vie-
le schöne und glückliche Jahre bei bester Ge-
sundheit und Zufriedenheit.
 
Gemäß NÖ Ehrungsgesetz sind Gemeinden be-
rechtigt, Ehrungen selbst zu verlautbaren. 

Sollten Sie eine entsprechende Veröffentli-
chung des Geburts- oder Hochzeitstages nicht 
wünschen, melden Sie dies bitte rechtzeitig und 
schriftlich (mindestens 3 Monate vorher) am Ge-
meindeamt.

Standesamt / GemeindeamtStandesamt / Gemeindeamt
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Fundgegenstände 2021
Auch im Jahr 2021 wurden zahlreiche Gegenstände im Bereich des Gemeindegebietes Litschau gefunden und noch nicht abge-
holt, diese sind am Gemeindeamt Litschau während der Amtsstunden bei eindeutiger Identifizierung abzuholen.

Fundgegenstand Fundort Gefunden am:

1 Schlüssel Südstraße 24.03.2021

1 Brille mit Etui Foyer Raiffeisenbank 02.04.2021

1 Armbanduhr Friedhof 02.05.2021

1 Handy Herrenseerundweg 27.06.2021

1 Lesebrille Strandbad 30.06.2021

1 Autoschlüssel mit Anhänger Parkplatz zwischen BILLA und Park & Ride-Anlage 05.07.2021

1 Baustellenbeleuchtung Baustelle Bahnhofstraße/Südstraße 10.07.2021

1 Schlüsselbund mit Anhänger Parkplatz zwischen BILLA und Park & Ride-Anlage 12.07.2021

1 Schlüsselbund mit Anhänger Herrenseerundweg 14.07.2021

1 Sonnenbrille Stadtplatz 19.07.2021

1 SIM-Karte Herrenseerundweg 26.07.2021

1 Geldbetrag im Postkasten am Stadtplatz 26.07.2021

1 Sonnenbrille BILLA 03.08.2021

1 Geldbörse mit Inhalt Strandbad 11.08.2021

1 Kinderstirnband Herrenseerundweg bei Hörmanns 01.09.2021

1 Kuscheltier „Hase“ Gehsteig vor Bäckerei Smetacek 02.09.2021

1 Ring Strandbad 06.09.2021

1 Seniorenhandy Busbahnhof 28.09.2021

1 Briefkastenschlüssel Nähe Tankstelle AVIA 01.10.2021

1 Handy am Straßenrand bei Waldstück Schandacher Straße 22.10.2021

1 Ohrclip/Anhänger silber Schulstraße 04.11.2021

1 Winterjacke mit Kapuze Behinderten-WC 27.11.2021

1 Männerhandtasche Busbahnhof (Herren-WC) 01.12.2021

Fertigstellung des Trinkwasserhochbehälters in Illmanns

Die Fertigstellung des Trinkwasserbehälters in Ill-
manns in der Gemeinde Reingers sichert die Trink-
wasserversorgung von ca. 12.000 Einwohnern im 
nördlichen Waldviertel. 

Die Gemeinden Amaliendorf-Aalfang, Eisgarn, Groß-
dietmanns, Heidenreichstein, Litschau und Reingers 
können zukünftig von hier aus versorgt werden. Der 
EVN Wasser-Projektleiter Helmut Brandl meint dazu: 
“Der Hochbehälter Illmanns wurde im Jänner 2021 in 
Betrieb genommen und erhöht die Versorgungssi-
cherheit in der Region. Die Bauarbeiten konnten trotz 
der besonderen Herausforderungen im letzten Jahr 
planmäßig abgewickelt werden.“

Das Investitionsvolumen beträgt 700.000 Euro. Die 
Gemeinde Haugschlag wird zukünftig ebenfalls vom 
Hochbehälter Illmanns aus versorgt, dazu wurde die 
neue Anschlussleitung zum Ortsnetz Haugschlag / 
Griesbach bereits im Jänner 2021 fertiggestellt.

„Eine qualitativ hochwertige Wasserversorgung ist 
eine der wesentlichen Voraussetzungen für das Florie-
ren einer Gemeinde. Durch den neu errichteten Hoch-
behälter können wir die Versorgungssituation und 
-sicherheit in unserer Gemeinde wesentlich verbes-
sern“, sind sich die Gemeindevertreter aus Reingers, 
Litschau und Haugschlag einig.

EVN Wasser
EVN Wasser ist als 100 %-ige Tochtergesellschaft der 
EVN AG für den Bereich der Trinkwasserversorgung in 
Niederösterreich zuständig und versorgt derzeit 789 
Katastralgemeinden und damit mehr als 586.500 Ein-
wohner in Niederösterreich mit Trinkwasser, davon 
rund 125.500 Einwohner bis in den Haushalt hinein.

© EVN / Matejschek
v.l.n.r.: Projektleiter EVN Wasser Helmut Brandl, Manfred 
Kreuzer (Haugschlag), Johannes Heißenberger (Litschau) und 
Andreas Kozar (Reingers)

FASSADEN
TROCKENAUSBAU

MALERARBEITEN
SCHALUNGEN

GERÜSTBAU
PFLASTER
ESTRICHE

office@brayer.atwww.brayer.at

Tel: 02865/20875Mobil: 0664/3888910     

Lagerplatz: 
Gewerbestraße 3

Rainhard Brayer
Büro: 
Arnbergstraße 14
A-3874 Litschau

Bezahlte Anzeigen

Aus dem Gemeindeamt Neues aus unserer Stadt
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Litschau ist Radon - Schutzgebiet
In Österreich ist der Schutz vor Radon im neu gefass-
ten Strahlenschutzgesetz 2020 geregelt. In Verbin-
dung mit der Radonschutzverordnung kommt es zu 
wesentlichen Änderungen.

Österreichweit wurden nun Radonschutz- und Ra-
donvorsorgegebiete ausgewiesen. Als Radonschutz-
gebiete gelten im Bezirk Gmünd neben Litschau die 
Gemeinden Amaliendorf-Aalfang, Bad Großpertholz, 
Brand-Nagelberg, Eggern, Eisgarn, Gmünd, Großdiet-
manns, Großschönau, Haugschlag, Heidenreichstein, 
Moorbad Harbach, Reingers, St. Martin, Unserfrau-
Altweitra und Weitra.

Zweithäufigste Ursache für Lungenkrebs
Radon ist in Österreich die zweithäufigste Ursache für 
Lungenkrebs. Das natürlich vorkommende, radioak-
tive Edelgas entsteht beim Zerfall von Uran. Da Uran 
fast in allen Böden vorkommt, entsteht auch fast über-
all Radon. Im Freien verdünnt sich das Gas schnell, es 
kann aber durch Undichtheiten im Fundament auch in 
ein Gebäude gelangen und sich dort in der Atemluft 
anreichern. Eine hohe Konzentration an Radon in der 

Atemluft wird als gesundheitsschädlich betrachtet, 
da die radioaktiven Zerfallsprodukte von Radon das 
Lungengewebe schädigen und dadurch Lungenkrebs 
verursachen können.

Änderungen im Baurecht
Die OIB-Richtlinie 3 - 2019 sieht vor, dass Aufenthalts-
räume in Radonschutz- und Radonvorsorgegebieten 
so herzustellen sind, dass kein gesundheitsgefähr-
dender Radoneintritt aus dem Untergrund möglich 
ist.

Beispiele für bauliche Maßnahmen (auch bei privaten 
Wohnbauten) sind die konvektionsdichte Ausführung 
der erdberührten Bauteile oder das Errichten einer Ra-
dondrainage.

Schutz vor Radon am Arbeitsplatz
Die zweite wesentliche Änderung betrifft die Arbeits-
plätze und somit die Arbeitgeber. Die neue Radon-
schutzverordnung sieht erhöhte Schutzmaßnahmen 
an Arbeitsplätzen im Erd- oder Kellergeschoß vor, 
wenn der Arbeitsplatz im Radonschutzgebiet liegt.

Von Donnerstag, 04.11. auf Freitag 05.11. fand für die 
SchülerInnen der 4. Klasse der VS Litschau eine Lese-
nacht zum Thema „Hexen“ statt. Die Kinder arbeiteten 
fleißig an verschiedenen HEXEN-Stationen und lasen 
im Buch „Die kleine Hexe“! 

Höhepunkt war die Hexenwanderung bei Mond-
schein mit den selbstgebastelten Laternen entlang 
des Herrensees. Lustig war natürlich das Schlafen auf 
Matratzen und in Schlafsäcken. 

Ein Erlebnis, das die Kinder hoffentlich nie vergessen 
werden!

„Hexen-Lesenacht“ in der VS Litschau!

Vorgesehen ist, dass Betriebe die solche Arbeitsplät-
ze im Radonschutzgebiet haben, die Radonexposition 
erheben und daraufhin weitere Maßnahmen treffen 
müssen. Ausgenommen von dieser Verpflichtung sind 
lediglich Betriebe deren Arbeitsplätze mindestens ein 
Ausnahmekriterium erfüllen:

•	 Am Arbeitsplatz werden keine Arbeitskräfte be- 
	 schäftigt (die verantwortliche Person zählt nicht als  
	 Arbeitskraft!).
•	 Der Arbeitsplatz befindet sich in einem Privathaus- 
	 halt.
•	 Arbeitskräfte halten sich weniger als 10 Stunden/ 
	 Woche am Arbeitsplatz auf.
•	 Das Fundament des Gebäudes ist dicht gegen drü- 
	 ckendes Wasser ausgeführt.
•	 Es ist eine Radondrainage vorhanden.
•	 Die Arbeitsplätze sind durch ein dauerhaft zwangs- 
	 durchlüftetes Geschoß vom Untergrund getrennt  
	 (z.B. Tiefgarage).

Besteht eine solche Ausnahme, muss das der zustän-
digen Behörde (NÖ Strahlenschutzbehörde) schrift-
lich mitgeteilt werden.

Betriebe mit Arbeitsplätzen im Erd- oder Kellerge-
schoß in Radonschutzgebieten, für die keine Ausnah-
me gilt, müssen die Radonexposition durch eine er-
mächtigte Überwachungsstelle erheben lassen.

Kontrollmessungen
Eine Radon-Messung ist relativ kostengünstig (auch 
für Private) und dauert etwa sechs Monate. Die lange 
Messdauer umfasst Teile der Heizperiode, um Zeiten 
mit unterschiedlichem Lüftungsverhalten zu erfassen.

Österreichische Fachstelle für Radon
Bei Fragen stehen Ihnen die Expertinnen und Exper-
ten der Radonfachstelle für Auskünfte gerne zur Ver-
fügung.

https://www.ages.at/themen/strahlenschutz/oes-
terreichische-fachstelle-fuer-radon
E-Mail: radonfachstelle@ages.at
Radon-Infoline: jeden Mittwoch, 11:00 Uhr - 14:00 Uhr 
unter 050 555-41800

Auch auf der Homepage www.radon.gv.at finden Sie 
weitere Informationen zum Thema Radonschutz.

Neues aus unserer StadtNeues aus unserer Stadt



10  | Die , Unsere Stadtzeitung  Die , Unsere Stadtzeitung  |  11

In der Stadtchronik von Karl Zimmel finden wir folgenden 
Beitrag, der von GR SR Reinhard Thür, Obmann des Heimat-
museums Litschau herausgesucht und für die Stadtzeitung zu-
sammengestellt wurde:

Was die Entwicklung der Stadt Litschau betrifft, so sei 
bemerkt, dass Seilerndorf und ein Teil der Vorstadt aus 
jüngerer Zeit stammen. Die Vorstadt wird um 1650 in 

Pfarrbüchern genannt. Damals war sie noch sehr klein. 
Im Grundbuch von 1740-1781 sind die ersten 27 Num-
mern der Vorstadt verzeichnet.

Die Häuser Nr. 27-36, die zu beiden Seiten des Stadtgra-
bens stehen, wurden in der Zeit von 1760- 1800 gebaut, 
die folgenden Nummern bis Nr. 80 in den Jahren 1826-
1900. Seilerndorf wird in allen Grundbüchern Neuhäu-
sel genannt. Es ist eine alte Ansiedlung, wohl älter als 
die Vorstadt. Die meisten, heute bestehenden Häuser, 
finden sich schon im Grundbuche des 18. Jahrhunderts. 

Der Ort hatte damals sogar einen eigenen Bürgermeis-
ter. 1800 wurde Neuhäusel zu Ehren des hiesigen Herr-
schaftsbesitzers Christian August Grafen von Seilern, 
der den Ort in den Jahren 1789 bis 1800 neu aufgebaut 
hatte, Seilerndorf genannt.

Die Häuschen in Kainrats und Himmelreich sind seit 
1830 aufgebaut worden.

Seilerndorf und VorstadtLiebe Leserinnen, liebe Leser!

Sie halten eine hochprämierte Stadtzeitung in Ihren 
Händen und es war mir eine große Freude diese Aus-
zeichnung entgegen nehmen zu dürfen.

Kultur.Region.Niederösterreich zeichnet Medienar-
beit in Gemeinden aus – Litschau im Bezirk Gmünd 
ist Sieger in der Kategorie „Beste Gemeindezei-
tung“

190 Einreichungen in sieben Kategorien wurden für 
den Wettbewerb „KOMM:KOMM (KOMMunale 
KOMMunikation) in Niederösterreich“ von einer un-
abhängigen Fachjury aus der Medien- und Kommu-
nikationsbranche gesichtet. Insgesamt wurden 24 
Auszeichnungen vergeben. Die Gemeinde Litschau 
wurde mit dem 1. Platz in der Kategorie „Beste Ge-
meindezeitung“ ausgezeichnet.

„Gerade in den vergangenen eineinhalb Jahren hat 
sich wieder gezeigt, wie wichtig ein gelungener Dia-
log zwischen Gemeinde und Bürgerinnen und Bür-
gern ist. Der Wettbewerb KOMM:KOMM prämiert 
eindrucksvolle Beispiele im Bereich der Gemeinde-
kommunikation, die eine wichtige Basis für das ver-

trauensvolle Miteinander und Vorbild für andere ist.“, 
so Landeshauptfrau Johanna Mikl-Leitner bei der 
Preisverleihung.

Die hochkarätige Jury aus Medienfachleuten zeigte 
sich von der Qualität der Einreichungen beeindruckt. 
In der Kategorie Gemeindezeitung wurde demnach 
Informationsgehalt, redaktionelle Arbeit, Vielseitig-
keit, grafische Aufbereitung (Layout) als auch Druck 
und Haptik (Papierauswahl) bewertet.

Herzlichen Dank an unsere Mitarbeiter im Gemeinde-
amt, die mit dieser Aufgabe betraut sind, aber auch al-
len, die durch ihre Beiträge diese Informationsvielfalt 
möglich machen!

Ich möchte die Gelegenheit aber auch nutzen, um mich 
bei all jenen zu bedanken, die durch ihr unermüdliches 
ehrenamtliches Engagement zum kulturellen Leben in 
unserer Stadt beitragen: Bei den zahlreichen Vereinen 
und Initiativen, die mit ihren Veranstaltungen unser 
Leben bereichern, auch wenn es umständehalber ge-
rade nicht leicht ist. Beispielhaft seien am Ende noch 
die Weihnachtskrippen am Stadtplatz und am Herren-
seeufer erwähnt. Gerade weil zurzeit kein geselliges 
Zusammentreffen möglich ist, sind sie sichtbares Zei-
chen für Kultur und Brauchtum und bereichern unser 
Leben.

In diesem Sinne wünsche ich Ihnen eine schöne Weih-
nachtszeit und alles Gute im neuen Jahr!

Ihre Maria Ergott
Kulturstadträtin 

Fotocredit: © Daniela Matejschek
Landeshauptfrau Johanna Mikl-Leitner, StR Maria Ergott

Litschau im Fernsehen! 
Zeitgeschichte: Österreich privat - Weihnachten

Diese ORF-III-Produktion widmet sich dem Weihnachtsfest anhand privater Filmaufnahmen der Österrei-
cher und Österreicherinnen. Regisseur Ernst A. Grandits hat viele Stunden an Filmaufnahmen rund um das 
jährliche Weihnachtsfest durchforstet und eine Sendung zusammengestellt, die sich den ganz besonderen 
Momenten dieses religiösen und familiären Highlights des Jahres widmet.

Ausstrahlungstermine: 18. Dezember 2021, 22:40 Uhr und 20. Dezember 2021, 02:25 Uhr (Wiederholung)

Aus der StadtchronikNeues aus unserer Stadt

„lokal denken, lokal leben, lokal kaufen, lokal helfen“ -
denn lokal sind wir alle.

Fahr nicht fort, kauf im Ort!

Es m�   nicht immer online sein! Ob Gastronomie & Fremdenbeherberger,
Nahversorger, Handel & Dienstleister, Bau & Baunebengewerbe, ... Unsere Betriebe
vor Ort bieten rund ums Jahr hervorragende Dienstleistungen und Produkte an.

Weihnachten naht!  Das Weihnachtsgeschäft soll auch dieses Jahr nicht ausfallen,
für viele Betriebe ist es heuer und auch 2022 wichtiger denn je.

Zum Verschenken bieten sich wunderbar die „Litschauer Einkau� gutscheine“ an.
Sie sind in den Litschauer Banken erhältlich und bereiten vielfältige Freude.

Wir freuen uns auf Ihren Einkauf und bedanken uns schon vorweg für jeden Euro
in der Region.

Einen guten Rutsch und vor allem Gesundheit wünschen die Litschauer G‘schäftsleute
Kurt Jungbauer, Obmann, Tel.:  02865/5687

Nur wenn wir bereit sind, unser Geld hier, wo wir wohnen, auszugeben, werden wir die 
regionale Wirtschaft stärken, Arbeitsplätze sichern und eine lebenswerte Region für uns 
und unsere Besucher erhalten.

Denk‘ lokal -
kauf‘ regional!

Das Weihnachtsgeschäft soll auch dieses Jahr nicht ausfallen,

die Litschauer G‘schäftsleute
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Große Auszeichnung für Golfresort Haugschlag

Von den Lesern des renommierten Golfmagazin 
perfect eagle wurde das Golfresort Haugschlag 
zum “besten Golfresort des Jahres 2021” gewählt.

Diese Auszeichnung ist deshalb auch bemerkenswert, 
weil man sich hier gegen internationale Mitbewerber 
aus Deutschland, Italien, Schweiz, Slowakei, Ungarn 
und Tschechien durchsetzen konnte. Die vor 3 Jahren 
gestartete Qualitätsoffensive im Golfresort Haug-
schlag dürfte bereits guten Niederschlag finden.

Trotz Coronakrise und Lockdowns konnten 2020 und 
2021 sehr gute Ergebnisse erwirtschaftet werden. Die 
Hotelauslastung ist während der Saison 2021 auf weit 
über 80% gestiegen und auch die Anzahl der Golfgäs-
te hatte ein Wachstum von mehr als 10%.

Das Golfresort Haugschlag ist Mitglied bei den “Lea-
ding Golf Courses” und mit der nunmehrigen Aus-
zeichnung als 4-Stern Superior Hotel zählt es zu den 
führenden Tourismusdestinationen in Österreich. 
Neben der hochstehenden Dienstleistungsquali-
tät punktet man auch sehr stark mit der natürlichen 
Schönheit der Waldviertler Naturlandschaft und den 
damit verbundenen Attributen wie gesund, nachhal-
tig, naturbelassen und besonders erholsam. Gerade 
die Coronakrise hat das Waldviertel als Urlaubsdesti-
nation stark aufgewertet und neue, erholungssuchen-
de Kunden angelockt.

Geschäftsführer Hans Geist: “Ich bin sehr stolz auf 
unser Team, welches in den letzten Jahren Großarti-
ges geleistet hat. Jetzt müssen wir die erreichte Qua-
lität auch langfristig umsetzen.” Dafür suchen das 

Golfresort Haugschlag und der Golfclub Herrensee in 
Litschau motivierte Mitarbeiter für die Zukunft.

In allen Bereichen wie Res-
taurant, Hotel, Greenkeeping, 
Küche, Shopverkauf und Haus-
technik werden engagierte Leu-
te aus der Region gesucht. Voll-
zeit, Teilzeit, Geringfügig oder 
Lehrling. Als Ganzjahresstelle 
oder nur für die Saison, jede Art 
der Mitarbeit wird gesucht um 
den erfolgreichen Weg weiter 
ausbauen zu können. Bewer-
bungen bitte direkt an ma-
nagement@golfresort.at schi-
cken.

Foto 1: 4 Sterne-Superior Hotel lockt internationale Kunden
Foto 2: Große Auszeichnung durch perfect eagle Magazin
Foto 3: Waldviertler Idylle als Tourismusmagnet

1

3
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Mit einem 4:1 Erfolg über St. Martin fand die Herbst-
saison einen erfolgreichen Abschluss. Mit 5 Siegen, 4 
Unentschieden und 4 Niederlagen befindet man sich 
zur Meisterschaftshalbzeit auf dem 5. Tabellenrang 
wieder. Ganz zufrieden gibt man sich damit allerdings 
nicht. Vor allem auswärts gab es zu viele Niederlagen. 

Zu Hause zeigte man sich aber stark und blieb unge-
schlagen. Die fehlende Konstanz lassen sich auf zu 
viel Rotation durch zahlreiche Verletzungen zurück-
führen. Auf die Rückrunde blickt man aber zuversicht-
lich voraus und will nochmal einen Angriff auf die Top 
3 der Liga starten. Einen detaillierten Rückblick finden 
Sie auf www.usclitschau.at! 

Auch alle unsere Jugendmannschaften blicken auf 
eine erfolgreiche Halbsaison zurück. Speziell unsere 

U9/U10 zeigte sich von ihrer besten Seite und wurde 
beim letzten Heimspiel auch durch unser Maskott-
chen „Leo Löwe“ geehrt.

Der Mehraufwand aufgrund COVID-19 durch Kontrol-
len und Vorkehrungen bei allen Heimspielen und Ver-
anstaltungen schlug sich mit über 40 Stunden nieder. 
Nochmals vielen Dank an Funktionäre, Eltern und Hel-
fer für die gewissenhafte Arbeit. 

Sowohl die Oktoberfestparty, die wir gemeinsam mit 
unserem Fanclub, den USC-Fighters, veranstalteten, 
als auch die Halloween-Geisterjagd mit 70 teilneh-
menden Kindern waren ein voller Erfolg und lassen 
auf eine Wiederholung im nächsten Jahr hoffen.

Der USC Sparkasse Litschau möchte sich nochmals 
bei allen Spielern, Funktionären, Mitgliedern sowie 
Sponsoren für ein, trotz Corona, erfolgreiches Jahr be-
danken und wünscht Ihnen Frohe Weihnachten sowie 
einen guten Rutsch in das neue Jahr 2022!

Erfolgreicher Abschluss eines turbulenten Jahres

Sport & VereineSport & Vereine
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Liebe Leserinnen und Leser!

Die Gesunde Gemeinde Litschau hat in diesem Jahr 
für die Menschen der Region eine bunte Vielfalt an 
Gesundheitsmaßnahmen angeboten, auch unter 
den nach wie vor schwierigen Voraussetzungen der 
Pandemie.

Im ersten Halbjahr lag der Fokus auf schriftlichen 
Gesundheitsinformationen, überwiegend kommuni-
ziert in den Stadtzeitungen. In den Sommermonaten 
starteten wir wieder mit einzelnen Kursen unserer Be-
wegungsanbieterInnen – erstmals im Freien.

Im Juli und August wurden im Strandbad sechs Ange-
bote für Kinder unter dem Motto „Spiel und Spaß im 
Strandbad Litschau“ durchgeführt. Bis Anfang Okto-
ber konnten auch insgesamt sechs Themenwande-
rungen stattfinden.

Zusätzlich setzte die Gesunde Gemeinde Litschau heu-
er bewusst einen Schwerpunkt mit einem Vortrag und 
zwei Workshops im Bereich mentaler Gesundheit 
(siehe Seite 18).

Auch das Herbstbewegungsprogramm konnte mit 
den unterschiedlichsten Kursen in den Turnsälen wie 
gewohnt starten (leider ausgesetzt seit 22. November 
2021).

Nur der für Ende November und Anfang Dezember ge-
plante „AquaSpaß“ für Kinder im Hallenbad musste 

aufgrund des Lockdowns vorerst verschoben werden. 
Sobald es jedoch wieder einigermaßen Planungssi-
cherheit gibt, werden wir Ersatztermine anbieten.

So lange ersuchen wir auch noch all jene um Geduld, 
die an den Fitnessgeräten trainieren wollen, die die 
Gesunde Gemeinde angekauft hat und der „Verein Le-
ben in der Region Litschau“ in seinen Räumlichkeiten 
zur Nutzung bereitstellt. Sobald es möglich ist, starten 
wir mit den Einschulungskursen!

Sie sehen: Wir haben uns bemüht, eine bunte Vielfalt 
an Gesundheitsangeboten zusammenzustellen. Wir 
hoffen, dass auch für Sie das eine oder andere dabei 
war. Wenn Sie Ideen für weitere Maßnahmen haben, 
wenden Sie sich an die Gesundheitsgemeinderätin 
und Vorsitzende der Gesunden Gemeinde Litschau, 
Frau Karin Millner-Riedl oder Frau Regina Thür, Re-
gionale Gesundheitskoordinatorin (am Stadtamt Lit-
schau). Wir freuen uns über Ihre Anregungen!

Wir wünschen Ihnen eine schöne Weihnachtszeit und 
dass Sie das Jahr 2022 zu einem besonders gesunden 
Jahr für sich machen können! Mit den folgenden Tipps 
wollen wir Ihnen Möglichkeiten aufzeigen, wie Sie das 
vielleicht schaffen könnten.

Rainer Hirschmann	 Karin Millner-Riedl
Bürgermeister		  Gesundheitsgemeinderätin

Regina Thür
Regionale Gesundheitskoordinatorin

Gesundheitsinformation 2021
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Die Gesunde Gemeinde Litschau und die Gruppe GuL luden im heurigen Jahr zu insgesamt 6 Themenwande-
rungen ein. „Gemeinsam wandern und dabei Spannendes und Lustiges erleben, in der einzigartigen Natur von 
Litschau!“, lautete dabei das Motto.

Themenwanderung „Geheimnisvolle Plätze“ mit Wanderführer Hubert Grabenhofer, am 02.10.2021

Kurzbericht eines Teilnehmers:
Hubert Grabenhofer und Karl Kainz führten uns mit 
vielen interessanten heimatgeschichtlichen Informa-
tionen und Zwischenstopps über die Wanderstrecke 
von 16,3 Kilometer. Der Start erfolgte um 10:15 Uhr.
Entlang vom Herrensee verlief unsere Wanderung am 
Hasenbühel und am Schrammel-Geburtshaus vorbei 
Richtung Glashüttenstraße. Von dort bogen wir zum 
Wanderweg Graselstein und Dachsgraben ab und 
machten die erste kleine Rast beim Richterteich, wo 
uns Hubert Grabenhofer auf ein selbstgebranntes 
„Stärkungsschnapserl“ einlud.

Die Labstelle beim ehemaligen Sportplatz Hörmanns 
erreichten wir mittags. Dort wurden wir von Zeno und 

Manuela Stanek sowie Peter und Astrid Speil mit al-
lerlei Getränken, selbstgebackenem Brot, Speck und 
Aufstrichen ausgiebig versorgt. Weiter ging‘s zur „wil-
den Jagd“, dann weiter zum Fiedelstein und am Wan-
derweg Nr. 12 wieder zurück Richtung Hörmanns. 
Selbst einigen der mitmarschierenden LitschauerIn-
nen war der Ort der Begräbnisstätte der Familie Sei-
lern beim Hörmannser Schoß bisher unbekannt.

Am Güterweg durch die untere Saaß ging es weiter 
über einen Waldweg in Richtung Schandachen zum 
Hut- und Teufelstein. Die letzte Rast hielten wir bei 
den „3 Brüdern“ in der Saaß und so kehrten wir am 
Straßenweg nach Litschau mit Ankunftszeit 15:30 Uhr 
zurück.

Spielerische Waldwanderung mit Forstexperten und Waldpädagogen Sebastian Jungbauer, am 09.10.2021

Themenwanderungen im Rückblick

Versuchen Sie diese 5 Punkte in Ihr Leben einzubauen. 
Das Ergebnis: mit Sicherheit mehr Wohlbefinden!

(Quelle: Gesund&Leben 01+02/21)

5 Tipps für Ihr gesundes 
2022

BERGAUF!
 JETZT 
GEHT'S

GESUNDE BEZIEHUNGEN
Zwischenmenschliche Beziehungen sind ein 
wichtiger Faktor für die Lebensqualität und die 
psychische Gesundheit. Doch diese beginnen 
bei einer gesunden Beziehung zu sich selbst und 
zum Leben. Also: Seien Sie offen im Austausch 
mit Menschen, für neue Erfahrungen und Le-
bensmuster. Das sorgt für eine lebensbejahende 
Einstellung.

VIEL GEMÜSE
Gemüse und Blattgrün lassen sich leicht in den 
täglichen Speiseplan integrieren. Sie eignen sich 
als Beilage oder Hauptmahlzeit und enthalten 
viele wichtige Vitamine.

GESUND SCHLAFEN
Schlaf ist ein Grundbedürfnis und Voraussetzung 
für Entwicklung, Wohlbefinden und Gesundheit. 
Achten Sie vor allem im Schlafzimmer auf ein ge-
sundes Raumklima und eine Raumtemperatur 
von etwa 18 Grad. Auf Koffein und schwer ver-
dauliche Speisen sollte man abends besser ver-
zichten. Lavendel, Baldrian oder Melisse als Tee 
oder Duftsäckchen wirken hingegen besonders 
beruhigend.

FRISCHE LUFT
Sauerstoff sorgt für mehr Vitalität und stärkt die 
Abwehrkräfte. Wer täglich – auch im Winter – an 
die frische Luft geht, bekommt noch dazu mehr 
Licht als in geschlossenen Räumen. Das bessert 
die Stimmung, weil der Nervenbotenstoff Sero-
tonin ausgeschüttet wird.

MEHR ACHTSAMKEIT

Stress, Hektik und psychische Belastungen ma-
chen auf Dauer krank. Achten Sie auf sich selbst 
und auf ein ausbalanciertes Verhältnis zwischen 
Spannung und Entspannung. Yoga und Medi-
tation, autogenes Training oder die progressive 
Muskelentspannung nach Jacobson verhelfen zu 
mehr Gelassenheit.

33
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In Pandemiezeiten ist es besonders wichtig, auch auf 
seine mentale Gesundheit zu achten! Die Gesunde 
Gemeinde Litschau hat daher heuer im September 
und Oktober kostenlose Veranstaltungen zu diesem 
Thema angeboten.

Bei einem Vortrag und einem Workshop erhielten die 
TeilnehmerInnen wertvolle Informationen und Tipps, 
wie man seine „Batterien“ wieder aufladen kann und 

praktische Übungen wurden unter der professionellen 
Leitung von Mag. Sabine Schuster gleich ausprobiert.

Auch Kinder konnten bei einem Workshop unter dem 
Titel „Was macht mich stark?“ mitmachen. 23 Kinder 
nahmen dieses Angebot an und erlebten spielerisch 
aktivierende Impulse, die das „Immunsystem der 
Seele“ stärken.

Jeder kann in Situationen geraten, in denen Er oder Sie Unterstützung von Experten benötigt.

Der Berufsverband Österreichischer PsychologInnen (BÖP) bietet professionelle Hilfe:
Das psychologische Beratungsservice des Berufsverbandes Österreichischer PsychologInnen hilft kostenlos, 
anonym und kompetent seit mehr als 20 Jahren. PsychologInnen stehen für Fragen und persönlichen Anliegen 
am Telefon und per E-Mail zur Verfügung – auch während Lockdowns.

Die Gesunde Gemeinde Litschau möchte mit diesen Veranstaltungen einen Beitrag leisten, dass wir als Einzel-
personen, aber auch als Gemeinschaft gestärkt die besonderen Herausforderungen dieser Zeit besser meistern 
können!

Kinderworkshop unter der Leitung von Mag. Sabine Schuster und Daniel Gajdusek-Schuster

Mentale Gesundheit in Pandemiezeiten BÖP Helpline

Tipp:

Auch im Internet gibt es zahlreiche gute Angebote zur Stärkung der 
mentalen Gesundheit.

Besonders möchten wir auf die Homepage der „Tut gut!“ - Gesundheits-
vorsorge hinweisen. Unter dem Schwerpunkt MENTAL FIT gibt es Video-
aufzeichnungen von Online-Vorträgen.

Klicken Sie doch einmal hinein!

Gesundheit & Soziales
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Das Thema „Impfung“ treibt einen Keil in unsere Gesellschaft, 
ja sogar in Familien und in Freundschaften. Lassen wir das 
nicht zu, versuchen wir das Thema wieder auf eine sachliche 
Ebene zu bringen! Mit folgendem Artikel aus dem Magazin 
„Gesund&Leben“ wollen wir als Gesunde Gemeinde Litschau 
einen kleinen Beitrag dazu leisten.

Rasche Impfstoffe gegen eine Pandemie und eine 
neue Impftechnologie: Wer an die Meilensteine der 
jüngsten Impfgeschichte denkt, assoziiert damit na-
türlich die Wirkstoffe gegen Covid-19. Doch auch ab-
seits davon hat sich in den vergangenen 15 Jahren viel 
getan.

Ein gutes Jahrzehnt dauert es im Durchschnitt von ers-
ten Experimenten bis zur Zulassung eines Impfstoffes 
– manchmal auch länger. Im Kampf gegen Covid-19 
benötigten Wissenschaft, Medizin und Administra-
tion in einem gemeinsamen Kraftakt ein knappes 
Zehntel dieser Zeit, um gleich mehrere hochwirksame 
Impfstoffe auf den Markt zu bringen. „Das allein muss 
man schon als einen der größten Erfolge der jüngeren 
Impfgeschichte betrachten“, erläutert ao. Univ.-Prof. 
DDr. Reinhard Würzner, Facharzt für Hygiene und Mi-
krobiologie und Labormedizin. Geldgeber, die rasch 
für die notwendigen finanziellen Mittel sorgten, Ver-
antwortliche von Regulationsbehörden, die schnelle-
re Zulassungsprozesse ermöglichten, Medizinerinnen 
und Mediziner, die außergewöhnliche Kraftanstren-
gungen bei den Studien an den Tag legten, zigtau-
sende Freiwillige, die sich bereit erklärten, die neuen 
Impfstoffe an sich testen zu lassen und nicht zuletzt 
jene Wissenschaftlerinnen und Wissenschaftler, die 
die Entwicklung einer neuen Technologie einsatzfähig 
machten – sie alle sorgten für den wohl größten Mei-
lenstein der Impfgeschichte in diesem Jahrtausend.

Nähere Infos zur Corona-Schutzimpfung:
www.sozialministerium.at/Corona-Schutzimpfung/
Corona-Schutzimpfung---Haeufig-gestellte-Fragen.
html

Im Einsatz bei Krebserkrankungen

Doch neben der im Moment alle Schlagzeilen be-
stimmenden Impfstoffe gegen Covid-19 gab es in 
den vergangenen 15 Jahren viele weitere beachtens-
werte Erfolge im Bereich Impfungen, beispielsweise 
bei Krebserkrankungen, wie Würzner erläutert: „Hier 
gibt es verschiedene Verfahren. Eine Möglichkeit, 
die bereits jetzt genutzt wird, betrifft therapeutische 
Impfstrategien bei Krebs. Diese zielen darauf ab, dem 
Immunsystem bei der Identifizierung von Krebszellen 
auf die Sprünge zu helfen.“

Die bösartigen Zellen schlummern häufig über lan-
ge Zeit unentdeckt im Körper, so der Arzt: „Bei dieser 
Methode entnimmt man Patientinnen und Patienten 
Krebszellen, versetzt sie mit Verstärkersubstanzen 
und injiziert sie wieder.“ Durch die Überflutung mit 
Tumorantigenen soll ein wirkungsvoller Angriff des 
Immunsystems provoziert werden. Impfungen spie-
len aber auch bei der Krebsprävention eine Rolle – 
und zwar bei jenen Krebserkrankungen, die durch 
Infektionen entstehen. So steht mit der HPV-Impfung 
beispielsweise eine in der EU seit 2006 zugelassene 
wirksame Waffe gegen Gebärmutterhalskrebs und 
andere Krebsformen zur Verfügung.

Nähere Infos zur HPV-Impfung:
www.gemeinsam-gegen-hpv.at
 
Text: Claudia Sebunk in GESUND & LEBEN 11/21

Kleiner Piks, große Wirkung
Liebe GemeindebürgerInnen!
Wir dürfen Ihnen einen aktuellen Überblick zu Test-
möglichkeiten und Impfangeboten betreffend Coro-
navirus lt. Informationsplattformen der übergeordne-
ten Behörden (Stand 03.12.2021) geben:
 
Überblick Testen

•	 Antigen-Teststraßen:
	 In Niederösterreich besteht in vielen Gemeinden  
	 die Möglichkeit, einen kostenlosen Antigen- 
	 Schnelltest zu absolvieren. Je nach Region und Tag  
	 stehen unterschiedliche Örtlichkeiten zur Verfü- 
	 gung, die Sie gerne nutzen können. Einen jeweils  
	 aktuellen Überblick und die Anmeldemöglichkeit  
	 finden Sie unter www.testung.at. Die Gültigkeits- 
	 dauer dieser Tests beträgt derzeit 24 Stunden.

	 Die Teststraße in Litschau (Antigen-Tests) wurde  
	 geschlossen.
 
•	 PCR-Testung:
	 Seit Anfang Dezember bietet  Frau Dr. Schwarz- 
	 enbrunner in Kooperation mit der Stadtapothe- 
	 ke Litschau PCR-Testungen in ihrer Praxis an. Tele- 
	 fonische Voranmeldung unter der Telefonnummer  
	 02865/50126 wird erbeten. Die Testungen finden  
	 von Montag bis Samstag von 07:00 Uhr - 09:00  
	 Uhr statt. E-Card sowie der Lichtbildausweis sind  
	 mitzubringen. Bei Betreten der Örtlichkeit ist  
	 der gesetzlich vorgeschriebene FFP2-Mund-Na- 
	 sen-Schutz zu tragen. Die Gültigkeitsdauer dieser  
	 Tests beträgt 72 Stunden.

	 Eine Liste aller sonstigen ÄrztInnen und Apothe- 
	 ken, die aktuell PCR-Tests anbieten, finden Sie 
	 unter
	 www.arztnoe.at/fuer-patienten/service/covid- 
	 19-testmoeglichkeit und www.apothekerkam- 
	 mer.at/gratis-schnelltests.

	 Im Rahmen der Aktion “Niederösterreich gurgelt”  
	 kann man in Spar-Filialen in NÖ selbst einen PCR- 
	 Gurgeltest durchführen. Eine Übersicht dieser  
	 Standorte findet sich unter www.automat.noe- 
	 testet.at.

Überblick Impfung

Eine Schutzimpfung gegen das Coronavirus ist der 
beste Weg, um einen schweren Krankheitsverlauf 

zu vermeiden. Die Corona-Schutzimpfung ist freiwil-
lig und kostenlos. Alle Informationen finden Sie auf 
www.impfung.at.

•	 Impfbus - ohne Terminbuchung (ab 12 Jahren) 
	 Um sich eine Impfung ohne Termin „abzuholen“,  
	 gibt es in Niederösterreich eine sehr unkomplizier- 
	 te Möglichkeit für alle Personen, die ihren Wohn- 
	 sitz in Niederösterreich haben: Den NÖ-Impfbus.  
	 Durchgeführt werden sowohl Erst- als auch Zweit- 
	 stiche und auch Auffrischungsimpfungen. Aktuali- 
	 sierte Termine für den NÖ Impfbus finden Sie lau- 
	 fend auf www.notrufnoe.com/impfbus.
 
•	 Impfzentrum Gmünd – mit oder ohne Terminbu- 
	 chung (ab 12 Jahren)
	 In Niederösterreich haben neun Landesimpfzen- 
	 tren täglich für Sie geöffnet, so auch in Gmünd. Die  
	 Öffnungszeiten sind Montag bis Freitag von 14:00  
	 Uhr bis 19:00 Uhr (mit Termin bis 20:00 Uhr) sowie  
	 Samstag, Sonntag und Feiertag von 09:00 Uhr bis  
	 14:00 Uhr (mit Termin bis 15:00 Uhr).
	 www.notrufnoe.com/impfzentren
 
•	  Impfung mit Terminbuchung (ab 5 Jahren)
 	 Die Buchung eines Impftermins in der Nähe ist  
	 jederzeit ganz einfach über die Buchungsplatt- 
	 form www.notrufnoe.com/impfung-terminbu- 
	 chung möglich.

Coronavirus: Test- und Impfangebot
Foto: stock.adobe.com

Bezahlte Anzeige
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Wie vielen Litschauerinnen und Litschauern, sowie 
Personen aus den Nachbargemeinden bekannt, bin 
ich (Barbara Stangl) seit 2009 als freiberufliche Phy-
siotherapeutin in und um die Gemeinde Litschau tä-
tig. Gerade in Zeiten der Pandemie ist die Wichtigkeit 
der Gesunheitsdienstleister besonders deutlich ge-
worden. Deshalb freut es mich, Ihnen meine neuen 
Kolleginnen am Standort Loimanns 86, vorstellen zu 
können. 

Ab sofort ist Frau Susanne Preißl immer Mittwoch 
Vormittags für Sie als Physiotherapeutin da.

Als Physiotherapeutinnen haben wir das Know-How 
zur Wiederherstellung von Bewegungsfunktionen, 
die durch Unfall oder Erkrankung verloren gegangen 
sind. Ziele der Physiotherapie sind optimale Bewe-
gungsfreiheit, Schmerzreduktion bzw. Schmerzfrei-
heit, Selbständigkeit, Erhaltung und Wiederherstel-
lung der natürlichen Bewegungsabläufe im Alltag 
sowie Vermeidung von Funktionsstörungen des Be-
wegungssystems.

Ganz besonders freut es mich, Ihnen Frau Mareike 
Kittler, als Ergotherapeutin für die Versorgung der 
nördlichen Ecke Österreichs vorstellen zu können. 
Sie wird Sie immer montags betreuen. 

Ziel der Ergotherapie ist es, Menschen bei der Durch-
führung von für sie bedeutungsvollen Betätigungen 

in den Bereichen Selbstversorgung, Produktivität und 
Freizeit/Erholung in ihrer Umwelt zu stärken. In den 
Fachbereichen Neurologie/Orthopädie unterstützt 
Sie Frau Kittler wie folgt: Ödem-/Narbenbehandlung, 
Sensibilitätstraining, Kognitionstraining, Therapie 
sensomotorischer Fertigkeiten, Training der Selbst-
versorgung, Beratungsgespräche (Hilfsmittel, Ge-
lenksschutz, …)

Wir drei sind Wahltherapeutinnen, d.h. Sie tragen 
zuerst die Kosten der Therapie und bekommen dann 
von Ihrer Krankenkasse einen Anteil refundiert. Eine 
zusätzliche Privatversicherung übernimmt oft den 
Restbetrag.

Termine vereinbaren Sie bitte telefonisch mit der 
jeweiligen Therapeutin.

PT Barbara Stangl 0664/140 21 80
PT Susanne Preißl 0664/507 67 62
ET Mareike Kittler 0664/354 36 54

Ich freue mich, mit meinen neuen Kolleginnen das The-
rapieangebot in der Gemeinde erweitern zu können 
und als Team für Ihre Gesundheit da sein zu können! 

Ihre PT Barbara Stangl

Foto: Christian Freitag
v.l.n.r.: Mareike Kittler, Barbara Stangl, Susanne Preißl

Praxis für Physio- und Ergotherapie in Loimanns

Gesundheit & Soziales

Ihr Veranstaltungskalender

2022

Wer in schönen Dingen
einen schönen Sinn entdeckt –

der hat Kultur.

Oscar Wilde
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Fr, 07. Jänner
19.30 Uhr: „Leberkaas Haweii“ - Kabarettabend mit Jimmy Schlager im Kulturbahnhof 
Litschau, Kartenverkauf: Tourismusbüro Litschau, Tel.: 02865/219-24; Koordination:
Ernst Köpl, Tel.: 0699/10660055 oder ernst.koepl@chello.at

Sa, 26. Februar
19.30 Uhr: „Damenspitzerl“ - Kabarettabend mit Lydia Prenner-Kaspar im Kulturbahnhof 
Litschau, Kartenverkauf: Tourismusbüro Litschau, Tel.: 02865/219-24; Koordination:
Ernst Köpl, Tel.: 0699/10660055 oder ernst.koepl@chello.at

Sa, 26. März
19.30 Uhr: „Lockvögel“ mit Flo & Wisch im Kulturbahnhof Litschau, Kartenverkauf: Tou-
rismusbüro Litschau, Tel.: 02865/219-24; Koordination: Ernst Köpl, Tel.: 0699/10660055 
oder ernst.koepl@chello.at 

Fr, 22. April
19.30 Uhr: „Lachertorten“ mit Miguel Herz-Kestranek im Kulturbahnhof Litschau;
Kulturbeitrag: € 25,00; Kartenverkauf: Tourismusbüro Litschau, Tel.: 02865/219-24;
Koordination: Ernst Köpl, Tel.: 0699/10660055 oder ernst.koepl@chello.at

Mo, 25. April 08.00 Uhr: Jahrmarkt „Georgimarkt“ auf dem Stadtplatz in Litschau

Fr, 29. April 17.00 Uhr: Maibaumaufstellen am Stadtplatz, Veranstalter: Stadtgemeinde Litschau

Fr, 06. Mai 12.00 Uhr: Blutspenden in der Neuen Mittelschule Litschau (Turnsaal) von 12.00 bis
18.00 Uhr; Veranstalter: Rotes Kreuz, Bezirksstelle Litschau

Sa, 07. Mai
19.30 Uhr: Konzert mit Hans Theessink im Kulturbahnhof Litschau; Kulturbeitrag:
€ 25,00; Kartenverkauf: Tourismusbüro Litschau, Tel.: 02865/219-24; Koordination:
Ernst Köpl, Tel.: 0699/10660055 oder ernst.koepl@chello.at

So, 08. Mai

09.30 Uhr: Florianimesse der Freiwilligen Feuerwehren
im Anschluss „Schnitzelsonntag“ der FF Litschau im Kulturbahnhof;
Veranstalter: FF Litschau

10:00 Uhr: „Open House im Moment“ – Einladung zur offiziellen Eröffnung des 
Moments! Die neuen Veranstaltungs- und Arbeitsräume für die darstellenden Künstler 
sind an diesem Tag für alle interessierten Bürgerinnen und Bürger geöffnet. Es werden 
stundenweise Führungen durch die neuen Räume angeboten. Ebenso gibt es Snacks
und Getränke. VA: Theater- und Feriendorf Königsleitn

Sa, 14. Mai 20.00 Uhr: Frühjahrskonzert der Stadtkapelle Litschau im Herrenseetheater;
Eintritt: Freie Spenden! Veranstalter: Stadtkapelle Litschau

Do, 26. Mai Ab 08.00 Uhr: Radwandertag, Veranstalter: Steyr Fiat Klub Waldviertel

Sa, 28. Mai
20:00 Uhr: „Caribbean Feeling“ am Sportplatz in Schandachen; Unterhaltung mit DJ, 
Caribbean Bar, coole Getränke-Aktionen, Begrüßungsgetränk und Cocktails!
Die Veranstaltung findet bei jedem Wetter statt! VA: FF Schandachen

Sa, 04. Juni
19.00 Uhr: Frühjahrskonzert des Musik- und Gesangsvereines Litschau im Schlosshof 
(Altes Schloss), Eintritt: Freie Spenden! Bei Regen findet die Veranstaltung im Kultur-
bahnhof statt. Veranstalter: MGV Litschau

Sa, 11. Juni

„Waldviertler Eisenmann“ - Herrenseecrossing (Schwimmbewerb); Infos und
Anmeldung: www.wem-triathlon.eu, Veranstalter: Tri Team Chaos NÖ. 

20.00 Uhr: 1. Waldviertler Sommerkabarett mit Claudia Sadlo & Friends im Herren-
seetheater; die Lokalmatadorin Claudia Sadlo führt gewitzt durch den humoristischen & 
musikalischen Abend mit ihrenm Kollegen Florian Simbeck, Manuel Dospel & da Berrer. 
Kartenverkauf: Volksbank Litschau

So, 12. Juni

„Waldviertler Eisenmann“ - am Litschauer Stadtplatz/Zellerwiese; „WEM Triathlon 
Classic“ – 1,9 km schwimmen im Herrensee, 84 km Rad fahren und 21 km laufen sowie 
„WEM Triathlon Classic Light“ – 1,9 km schwimmen im Herrensee, 84 km Rad fahren 
und 11 km laufen und; 11.45 Uhr: Start zum „WEM Triathlon Sprint“ – 0,5 km schwimmen 
im Herrensee, 28 km Rad fahren und 6 km laufen; Infos und Anmeldung:
www.wem-triathlon.eu, Veranstalter: Tri Team Chaos NÖ.

So, 19. Juni

09.30 Uhr: „Weidefest trifft Waldviertelbahn“ - Frühschoppen mit gemütlichem
Nachmittag mit „Willi - Der Grünbacher“ beim Gasthaus Böhm in Schönau/Litschau 
(Feststadl); „Weidefest-Express“ - Anreise bzw. Fahrt mit der Waldviertelbahn möglich! 

Für den Mittagstisch mit regionalen Spezialitäten, wie z.B. Rindfleisch vom Weiderind 
sowie Getränken ist bestens gesorgt!

Kinderprogramm und Volkstanzaufführung von der Landjugend, Motorsägevorführung 
von Teilnehmern beim Eurojack, Info- bzw. Marktstände mit regionalen landwirtschaft-
lichen Produkten, Pferdewagenfahrten, Seidlbar, hausgemachte Mehlspeisen! 

Mi, 22. Juni 17.00 Uhr: Straßenfest auf dem Stadtplatz, Veranstalter: Litschauer G śchäftsleute 

Fr, 24. Juni
19.30 Uhr: "Balldinis Night" - Kabarettabend mit Barbara Balldini im Herrenseetheater; 
Kartenverkauf: Tourismusbüro Litschau, Tel.: 02865/219-24; Koordination: Ernst Köpl,
Tel.: 0699/10660055 oder ernst.koepl@chello.at

So, 03. Juli 

„Mobilitätsfest“ und „122 Jahre Strecke Gmünd - Litschau“ - Zum Jubiläum gibt es eine 
außergewöhnliche Parallelfahrt mit Dampflok und Feuerwehrfahrzeugen (Oldtimer und 
Modern). Am Bahnhof in Litschau findet zudem das Mobilitätsfest statt (Präsentation
des VOR und Aktionen für Kinder, Radreparaturtag). 

10.30 Uhr: „Müssis Frühschoppen“ im Berserlpark am oberen Stadtplatz; Grillhendl und 
Bratwürstel, musikalische Umrahmung durch die Stadtkapelle Litschau; VA: Kaffee-
Konditorei Müssauer

Mi, 06. Juli 17.00 Uhr: Straßenfest auf dem Stadtplatz, Veranstalter: Litschauer G śchäftsleute 

Fr, 08. Juli
ab 17.00 Uhr: „Schrammel.Klang.Festival“ (Musik.Natur.Theater) – rund um den
Herrensee Litschau; Eröffnungsabend mit Konzerten, Info-Tel.: 0720/407704 sowie
www.schrammelklang.at

Sa, 09. Juli

ab 10.00 Uhr: „Schrammel.Klang.Festival“ (Musik.Natur.Theater) – rund um den
Herrensee Litschau; Schrammelpfad mit Naturbühnen, Theater, Lesungen, Matineen, 
Abendkonzerte, Nachtwanderung, Weinpavillon, Schrammelheuriger u.v.a.m.;
Info-Tel.: 0720/407704 sowie www.schrammelklang.at

Terminänderungen hinsichtlich der Entwicklung des Corona-Virus vorbehalten! Ohne Gewähr!

Veranstaltungen Veranstaltungen



26  | Die , Unsere Stadtzeitung  Die , Unsere Stadtzeitung  |  27

So, 10. Juli

ab 10.00 Uhr: „Schrammel.Klang.Festival“ (Musik.Natur.Theater) – rund um den
Herrensee Litschau; Schrammelpfad mit Naturbühnen, Theater, Lesungen, Matineen, 
Abendkonzerte, Dampflokfahrt, Weinpavillon, Schrammelheuriger u.v.a.m.;
Info-Tel.: 0720/407704 sowie www.schrammelklang.at

Fr, 15. Juli ab 17.00 Uhr: „Schrammel.Klang.Festival“ (Musik.Natur.Theater) – rund um den
Herrensee Litschau; Info-Tel.: 0720/407704 sowie www.schrammelklang.at

Sa, 16. Juli

ab 10.00 Uhr: „Schrammel.Klang.Festival“ (Musik.Natur.Theater) – rund um den
Herrensee Litschau; Schrammelpfad mit Naturbühnen, Theater, Lesungen, Matineen, 
Abendkonzerte, Weinpavillon, Schrammelheuriger u.v.a.m.; Info-Tel.: 0720/407704
sowie www.schrammelklang.at

So, 17. Juli

ab 10.00 Uhr: „Schrammel.Klang.Festival“ (Musik.Natur.Theater) – rund um den
Herrensee Litschau; Schrammelpfad mit Naturbühnen, Theater, Lesungen, Matineen, 
Abendkonzerte, Weinpavillon, Schrammelheuriger u.v.a.m.; Info-Tel.: 0720/407704
sowie www.schrammelklang.at

09.30 Uhr: Dorfwirtfrühschoppen mit gemütlichem Nachmittag mit den „Jungen
Waldensteinern“ beim Gasthaus Böhm in Schönau/Litschau (Feststadl); Dampfzug
„Dorfwirt-Express“ – Anreise bzw. Fahrt mit der Waldviertelbahn möglich!

Fanzug „Die jungen Waldensteiner“ – Erleben Sie die beiden Burschen bei der
gemeinsamen Zugfahrt! Abfahrt am Bahnhof Gmünd ist um 10.00 Uhr!

Mittagstisch mit „Kistensau“ und anderen Waldviertler Spezialitäten! Seidlbar – hausge-
machte Mehlspeisen – Pferdewagenfahrten

Mi, 20. Juli 17.00 Uhr: Straßenfest auf dem Stadtplatz, Veranstalter: Litschauer G śchäftsleute 

Sa, 23. Juli
14:00 Uhr: „Dorfheuriger mit Weihe des neuen Waldbrandfahrzeuges“ am Dorfplatz
in Schandachen; Hausgeselchtes, diverse hausgemachte Speisen, Kinderunterhaltung, 
Ausstellung von Feuerwehrfahrzeugen; VA: FF Schandachen

Mo, 25. Juli

08.00 Uhr: Jahrmarkt „Jakobimarkt“ auf dem Stadtplatz in Litschau

ab 10.00 Uhr: Intensiv-Kreativ Malseminar (Aquarell, Acryl, Öl und experimentelle 
Mischtechniken) für Fortgeschrittene im Kulturbahnhof Litschau, Kursleitung : Rosemarie 
Türk, Kurstage: 25.07. bis 29.07. und 01.08. bis 05.08., jeweils von 10.00 – 15.00 Uhr;
Anmeldung und Info-Tel.: 0680/12 66 711

Mi, 03. August 17.00 Uhr: Straßenfest auf dem Stadtplatz, Veranstalter: Litschauer G śchäftsleute 

Sa, 06. August Stadtfest Litschau; am Nachmittag lustige Bewerbe für Kinder! Abends Live-Musik,
Wein-, Bier- und Schnapsbar sowie kulinarische Köstlichkeiten am Litschauer Stadtplatz

So, 07. August

09.30 Uhr: Festmesse in der Stadtpfarrkirche mit dem Ensemble der Stadtkapelle
Litschau, anschließend Frühschoppen „Unter den Linden“ mit der Stadtkapelle Litschau

„Oldtimertreffen auf Straße und Schiene“ -Parallelfahrt auf Straße und Schiene entlang 
der Strecke der Waldviertelbahn Gmünd – Litschau mit Dampfzug und Oldtimern,
Ankunft in Litschau ca. 11.25 Uhr

Mi, 10. August 19:30 Uhr: „Wir spün für eich“ mit „Nugget“ im Gasthof Kaufmann, Information und 
Koordination: Ernst Köpl, Tel.: 0699/10660055 oder ernst.koepl@chello.at

Fr, 12. August 12.00 Uhr: Blutspenden in der Neuen Mittelschule Litschau (Turnsaal) von 12.00 bis 18.00 
Uhr; Veranstalter: Rotes Kreuz, Bezirksstelle Litschau 

Fr, 12. August -
So, 21. August

„Hin und weg“ - Tage für zeitgenössische Theaterunterhaltung in Litschau; Theater in 
großen, kleineren und ganz kleinen Formaten. Es werden Erlebnisse im Herrensee-
theater mit hunderten bis hin zu Küchenlesungen mit nur ganz wenigen Gästen geboten, 
an bekannten und neuen Spielorten; Informationen erhalten sie unter der Telefonnummer 
0720/407704 sowie auf www.hinundweg.jetzt; Veranstalter: Theater.Werkstatt
BRAUHAUS 

Mi, 17. August 17.00 Uhr: Straßenfest auf dem Stadtplatz, Veranstalter: Litschauer G śchäftsleute 

Sa, 27. August 20.00 Uhr: Konzert mit der Familie Riebl in der Stadtpfarrkirche Litschau

Mi, 31. August 17.00 Uhr: Straßenfest auf dem Stadtplatz, Veranstalter: Litschauer G śchäftsleute 

Fr, 02. Sept.
19.30 Uhr: Konzert mit „Andy Lee Lang & The Wonderboys“ im Herrenseetheater;
Kartenverkauf: Tourismusbüro Litschau, Tel.: 02865/219-24; Koordination: Ernst Köpl,
Tel.: 0699/10660055 oder ernst.koepl@chello.at

Sa, 11. Sept.

ab 10.00 Uhr: Kapellenkirtag mit Frühschoppen in Reitzenschlag; reichhaltiger
Mittagstisch mit Rehragout, Cordon Bleu, Schnitzel, Pommes, hausgemachte
Mehlspeisen, … Veranstalter: Freiwillige Feuerwehr Reitzenschlag

14.00 Uhr: Hl. Messe zum Kapellenkirtag in Reitzenschlag

So, 18. Sept. 10.00 – 17.00 Uhr: „Litschauer Erpfl-Grätzl-Fest“ am unteren Stadtplatz unter dem
Motto „Kraut trifft Erdäpfel“ 

Sa, 24. Sept. 14.00 Uhr: Gemütlicher Nachmittag des Pensionistenverbandes im Seerestaurant
Weber, Veranstalter: Pensionistenverband Litschau

Fr, 30. Sept.
19.30 Uhr: „Wer will mich … noch“ - Kabarettabend mit Heilbutt & Rosen im Theater- 
und Feriendorf Königsleitn; Kartenverkauf: Tourismusbüro Litschau, Tel.: 02865/219-24; 
Koordination: Ernst Köpl, Tel.: 0699/10660055 oder ernst.koepl@chello.at

Sa, 01. Oktober

14.00 Uhr: Litschauer Herrenseelauf mit Nachwuchsläufen, Hobbylauf und Hauptlauf;
Veranstalter: LT Gmünd

ab 18.00 Uhr: „NACHTstreifZUG“ im Rahmen der langen Nacht der Museen -
Spezialstadtführung, Aktionen im Heimat- und Strickereimuseum, Besuch der Museums-
Waggons, Topothek, Filmvorführung im Kulturbahnhof; Informationen und Karten im 
Tourismusbüro Tel.: 02865/5385

Mo, 17. Oktober 08.00 Uhr: Jahrmarkt „Kolomanimarkt“ auf dem Stadtplatz in Litschau

Mi, 26. Oktober Ab 08.00 Uhr: Wandertag, Veranstalter: Steyr Fiat Klub Waldviertel

Di, 01. November 14.00 Uhr: Hl. Messe, Totengedenken, Gang zum Kriegerdenkmal und Friedhof

Veranstaltungen Veranstaltungen
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Mittwochsfahrten mit der Waldviertelbahn
von 04. Mai – 28. September 2022:

Litschau ab:	 11.30 Uhr**	 16.00 Uhr*

Gmünd an: 	 12.20 Uhr	 16.50 Uhr

Gmünd ab: 	 10.00 Uhr**	 14.30 Uhr*

Litschau an:	 10.55 Uhr	 15.25 Uhr

* mit dem goldenen Triebwagen, ** mit Nostalgiegarnitur / Diesellok

Sonntagsfahrten von 01. Mai – 01. November 2022 
sowie an Feiertagen: Jeden 1. und 3. Sonntag im Mo-
nat Dampflok, sonst Nostalgiegarnitur mit Diesellok! 

Gmünd ab: 	 10.00 Uhr 	  Litschau an: 	 10.55 Uhr
Litschau ab: 	 13.00 Uhr 	  Gmünd an: 	 13.50 Uhr

Gmünd ab: 	 14.30 Uhr 	  Litschau an: 	 15.25 Uhr
Litschau ab: 	 16.00 Uhr 	  Gmünd an: 	 16.50 Uhr

Fahrten mit dem goldenen Triebwagen jeden Mo, 
Di, Do, Fr von 04. Juli – 02. September 2022:

Goldener Triebwagen 5090
Gmünd ab: 	 10.00 Uhr 	 Litschau an:	 10.55 Uhr
Litschau ab: 	 12.45 Uhr 	 Gmünd an: 	 13.35 Uhr

Fahrten mit dem goldenen Triebwagen jeden Sa 
von 07. Mai – 29. Oktober 2022:

Goldener Triebwagen 5090
Gmünd ab: 	 10.00 Uhr 	 Litschau an:	 10.55 Uhr
Litschau ab:	 13.00 Uhr 	 Gmünd an: 	 13.50 Uhr

Gmünd ab: 	 14.30 Uhr 	 Litschau an:	 15.25 Uhr
Litschau ab:	 16.00 Uhr 	 Gmünd an: 	 16.50 Uhr

Waldviertelbahn – Fahrplan 2022

08.05.:	 „Waldviertler Schnitzel-Express“ - Fahrt mit dem Dampfzug zum Schnitzelsonntag der
	 FF Litschau!
05.06.:	 „Überfall! Westernzug“ - Spektakulärer Westernüberfall in Brand, Dampflok!
19.06.:	 „Weidefest-Express“ (Dampfzug) zum Weidefestfrühschoppen nach Schönau/Litschau 
26.06.:	 „Mohnnudelzug“ - beim Kaufmann am Stadtplatz erwarten Sie köstliche Mohnnudeln!
03.07.:	 Jubiläumszug „Dampf und Feuer“ - Parallelfahrt mit Dampflok und Feuerwehrfahrzeugen
	 (Oldtimer sowie moderne Fahrzeuge), Mobilitätsfest am Bahnhof in Litschau
10.07.:	 „Schrammel-Klang-Express“ – Musik.Natur.Theater rund um den Herrensee, Dampfzug zum
	 Schrammel.Klang.Festival!
17.07.:	 Fanzug „Die jungen Waldensteiner“ (Dampfzug) zum Dorfwirtfrühschoppen nach Schönau/
	 Litschau
02.08.:	 „Oldtimertreffen“ - „Nostalgie auf Schiene und Straße“ - Parallelfahrt von Dampfzug und
	 Oldtimern zum Litschauer Stadtfest!
17.08.:	 „Candle Light Train“ - Fahrt zum Litschauer Straßenfest; Abfahrt in Gmünd ist um 17.00 Uhr,
	 romantische Rückfahrt um 22.00 Uhr bei Kerzenlicht!
28.08.:	 „Knödelexpress“ - Mit der Diesellok geht es nach Litschau, wo sie im Gasthof Kaufmann herrliche 
	 Knödelvariationen verkosten dürfen!
18.09.:	 „Litschauer Erdäpfel-Express“ - Dampfzug zum „Litschauer Erpfl-Grätzl-Festl“!
01.10.:	 „Lange Nacht der Museen“ - Abendliche Fahrt mit dem Goldenen Triebwagen zur „Langen 
	 Nacht der Museen“; Abfahrt in Gmünd ist um 16.30 Uhr, Rückfahrt um 21.00 Uhr!
02.10.:	 „Karpfen-Express“ - Fahrt mit der Dampflok nach Schönau bei Litschau! Schauen Sie bei dieser 
	 Reise den Fischern bei der Arbeit zu!
16.10.:	 „Waldviertler Gulaschzug“ - Es erwartet Sie ein uriges Kesselgulasch in „Eisenbahner-
	 atmosphäre“ über offenem Feuer am Bahnhof Litschau!
30.10.:	 „Martinigansl-Express“ - beim Kaufmann am Stadtplatz erwarten Sie knusprige Gansln!

Termine „Veranstaltungsfahrten 2022“ – Nordast nach Litschau:

Detailinfos und Fahrplan erhältlich unter der
Tel.-Nr.: 02865/5385 – Tourismusbüro Litschau!

Terminänderungen hinsichtlich der Entwicklung des Corona-Virus vorbehalten! Ohne Gewähr!

So, 13. November
16.00 Uhr: „Wenn`s Joahr umageht“ im Kulturbahnhof Litschau; Kartenverkauf:
Tourismusbüro Litschau, Tel.: 02865/219-24; Koordination: Ernst Köpl,
Tel.: 0699/10660055 oder ernst.koepl@chello.at

Fr, 25. November
Ab 17.00 Uhr: Punschhütte auf dem Stadtplatz oberhalb der Kirche (Beserlpark),
Öffnungszeiten bis 23.12.2022: jeweils Do. – So. von 17.00 – 20.00 Uhr; Veranstalter: 
Litschauer G śchäftsleute

Sa, 26. November

Ab 14.00 Uhr: „Litschauer Advent - von Haus zu Haus - Advent am See! Lesungen,
Konzerte, Krippeneröffnung, lebende Tiere, Kunsthandwerk, Kulinarisches, …;
Veranstalter: Gruppe GUL (Gedanken um Litschau) und Pfadfindergruppe Litschau

18.00 Uhr: Hl. Messe mit Adventkranzweihe

So, 04. Dezember
15.00 Uhr: Adventkonzert des Musik- und Gesangsvereins Litschau in der
Stadtpfarrkirche im Rahmen des Litschauer Advents, Eintritt: Freie Spenden!
Veranstalter: MGV Litschau

Mo, 12. Dezember 08.00 Uhr: Jahrmarkt auf dem Stadtplatz in Litschau

Fr, 30. Dezember 12.00 Uhr: Blutspenden in der Neuen Mittelschule Litschau (Turnsaal) von 12.00 bis
18.00 Uhr; Veranstalter: Rotes Kreuz, Bezirksstelle Litschau

Veranstaltungen Fahrten der Waldviertelbahn

Bauernmarkt Litschau im Hof des Hauses Stadtplatz 77;
Markttage: jeden Samstag von 8.00 - 12.00 Uhr ab Palmsamstag (09. April) bis 29. Oktober;
Veranstalter: Verein „Leben in der Region Litschau“

Stadtführungen im Luftkurort Litschau: 
Bei einer Stadtführung erfahren Sie mehr über die Schrammelstadt Litschau. Unsere charmante Stadtführerin 
spaziert mit Ihnen gerne zur alten Stadtmauer und dem Fischertor, sie erzählt Ihnen kurzweilige Geschichten 
über das Schloss, die Kirche und das Städtchen überhaupt und begleitet Sie gerne in das Pfarrmuseum. 
Unkostenbeitrag: € 2,00 pro Person; gegen Voranmeldung (mind. 5 Personen) im Tourismusbüro Litschau, 
Tel. 02865/5385;

Besuchen Sie Österreichs einziges Strickereimuseum – „Johann Hörmann Strickereimuseum Litschau“
Stadtplatz 33, 3874 Litschau, Raiffeisenbank „Oberes Waldviertel“ (1. Stock)
Öffnungszeiten: Mai bis September jeweils am Samstag von 10.00 bis 12.00 Uhr;
Gruppen jederzeit gegen tel. Voranmeldung im Tourismusbüro Litschau (Tel.: 02865/219-24);
Eintritt: Freie Spenden!

Pfarrmuseum Litschau: in der Stadtpfarrkirche „St. Michael“ (Stadtplatz)
Öffnungszeiten: Mai bis September jeweils am Sonntag und Feiertag: nach der „Hl. Messe“ (ca. 10.30 Uhr) 
und jederzeit gegen tel. Voranmeldung im Tourismusbüro Litschau (Tel.: 02865/5385) oder im Pfarramt
Litschau (Tel.: 02865/345); Eintritt: Freie Spenden!

Heimatmuseum Litschau: Stadtplatz 63, 3874 Litschau, Obmann Reinhard Thür, 
Öffnungszeiten: Juni bis Sep.: Sa. von 10.00 bis 12.00 Uhr, Gruppen jederzeit gegen tel. Voranmeldung im
Tourismusbüro Litschau (Tel.: 02865/219-24); Eintritt: Freie Spenden!
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ABOS HERRENSEETHEATER 2022

Fr., 24.06., 19.30 Uhr, BARBARA BALLDINI
Fr., 02.09., 19.30 Uhr, ANDY LEE LANG
Fr., 30.09., 19.30 Uhr, HEILBUTT & ROSEN

Kontakt: Ernst Köpl, 0699 10 66 00 55
Kategorie 1 (res. Platz): 69.- Euro
Kategorie 2 (freie Platzwahl): 54.- Euro

LITSCHAUER KULTURIMPULS 2022

„LEBERKAAS HAWAII“
mit JIMMY SCHLAGER
Fr., 9. Jänner, 19.30 Uhr, Kulturbahnhof

„DAMENSPITZERL“
mit LYDIA PRENNER-KASPER
Sa., 26. Februar, 19.30 Uhr, Kulturbahnhof

„LOCKVÖGEL“
mit FLO & WISCH“
Sa., 26. März, 19.30 Uhr, Kulturbahnhof

„LACHERTORTEN“
mit MIGUEL HERZ-KESTRANEK
Sa., 22. April, 19.30 Uhr, Kulturbahnhof

KONZERT
mit HANS THEESSINK
Sa., 7. Mai, 19.30 Uhr, Kulturbahnhof

„BALLDINIS NIGHT“
mit BARBARA BALLDINI
Fr., 24. Juni, 19.30 Uhr, Herrenseetheater

„WIR SPÜN FÜR EICH“
mit NUGGET
Mi., 10. August, 19.30 Uhr, GH Kaufmann

KONZERT
„ANDY LEE LANG & THE WONDERBOYS“
Fr., 2. September, 19.30 Uhr, Herrenseetheater

„WER WILL MICH …..NOCH?“
mit HEILBUTT & ROSEN
Fr., 30. September, 19.30 Uhr, Theater- und Ferien-
dorf Königsleitn

„WENN´S JOAHR UMAGEHT“
So., 13. November, 16 Uhr, Kulturbahnhof

Kartenvorverkauf:
Tourismusinformation Litschau,
02865 5385

Informationen:
Ernst Köpl, 0699 10660055,
ernst.koepl@chello.at

Der Litschauer Kulturimpuls erlebte im Jahr 2021 noch 
nie dagewesene Turbulenzen. Nach einem durchaus 
gelungenen Musiksommer (PETER RATZENBECK, 
SFYA und MOTOVIDLO) riss der Faden und es folgten 
ABSAGEN von MIGUEL HERZ-KESTRANEK (neuer 
Termin Freitag, 22. April 2022) und HEILBUTT & RO-
SEN (neuer Termin Freitag, 30. September 2022). Es 
wurde mehr als deutlich, dass man zur Kultur im öf-
fentlichen Raum in den Corona-dominierten Zeiten 
eher Distanz hält. 

Für die im 19. Durchgang befindliche Reihe war das na-
türlich bitter, hatten doch die für die Organisation Ver-
antwortlichen mit hohem Aufwand dafür gekämpft, 
die Kontinuität trotz widriger Umstände zu bewahren.

Es gilt, unter schweren Voraussetzungen wieder in die 
Spur zu finden, was mehr als schwierig wird, weil wir 
alle wissen, dass sich das „Gespenst Corona“ nicht so 
schnell verabschieden wird. Jedenfalls haben wir – 
die Gemeinde Litschau und ich – nach wie vor den un-
beugsamen Vorsatz, alles dafür zu tun, um wieder den 
Anschluss zu finden. Das wird jedoch ohne Ihre Mit-
wirkung, liebe Gemeindebürgerinnen und Gemein-
debürger, nicht funktionieren. Bedeutet – und ich 
möchte Sie mit aller Leidenschaft motivieren – dass 
Ihr Kommen zu den Veranstaltungen mehr denn je ein 
ganz wichtiger Faktor sein wird. 

Nun feiert der Litschauer Kulturimpuls im Jahr 2022 
sein 20jähriges Bestehen und wünscht sich natürlich 
ein Kulturjahr mit ganzjährigem festlichem Charak-
ter. Mit dem „Rückenwind“ der Stadtgemeinde und 
der Unterstützer (denen ich an dieser Stelle wieder 
ein herzliches DANKE sage) sollte das gemeinsam 
mit Ihrer Begeisterung für 
die eine oder andere 
Veranstaltung durchaus 
möglich sein. Das Jahres-
programm ist jedenfalls 
wieder von absoluter 
Topqualität und eine 
gute „Ausgangs-
position“!
Das „Herrensee-
theater-Abo 2020“ 
erlebt durch die 
mehrfachen Ver-
schiebungen nun als 
„Herrenseetheater-
Abo 2022“ eine Neuauf-

lage (BARBARA BALLDINI - ANDY LEE LANG - HEIL-
BUTT & ROSEN) und ich hoffe sehr, dass es durch 
zahlreiche Käufe vor dem Saisonstart zu einer gewis-
sen „Rückendeckung“ für die Organisation kommt! 
Natürlich können die Abo-Karten bei jeder Veranstal-
tung weitergegeben werden. 

Liebe Litschauerinnen und Litschauer, ich zähle auf 
Ihre Unterstützung und hoffe trotz der schwierigen 
Situation für die Kultur, dass sich der 20. Litschauer 
Kulturimpuls erinnerungswürdig im positiven Sinn 
gestalten wird.

Ich verbleibe mit allen guten Wünschen für die letzte 
Zeit des Jahres

Ihr Ernst Köpl

DANKE den Unterstützern des Litschauer Kulturim-
pulses:
Fa. Smetacek, Fa. Müssauer, Hütte Klein Reichen-
bach, Fa. Hauer GmbH, Fa. Alfred Koller, Jungbauer 
& Partner, Autohaus Hörmann, Waldviertler Sparkas-
se Litschau, Wiener Städtische Versicherung, Kuben 
BaugesmbH, Fa. Eschelmüller, Yupitaze Fischtex-
til, Bierbrauerei Schrems GmbH, Floristik Manuela 
Böhm, Theater- & Feriendorf Königsleitn

Liebe Litschauerinnen und Litschauer !

Die Geschenkidee zu Weihnachten!
Das neue Backbuch der FF Hörmanns!
 

Erhältlich um € 15,- bei:
•	 Fleischerei Geitzenauer
•	 Bäckerei Smetacek
•	 Volksbank Litschau
•	 Sparkasse Litschau
•	 Raiffeisenbank Litschau

Der komplette Reinerlös kommt 
der FF Hörmanns zugute!
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Das nächste Schrammel.Klang.Festival findet im 
Juli 2022 wieder rund um den Herrensee statt, auf 
2 Wochenenden aufgeteilt, wie es sich dieses Jahr 
sehr bewährt hat. Das Theaterfestival HIN&WEG 
feiert im August 2022 sein erstes kleines Jubiläum 
und blickt auf die ersten sehr entwicklungsreichen 
Jahre zurück.

Schrammel.Klang.Festival

8.-10. und 15.-17. Juli 2022; Workshops: 11.-14. Juli 2021. 
Das erste Wochenende ist eine kleine Hommage an 
einen Großen der heimischen Musikszene: Willi Re-
setarits ist mit zwei seiner unvergleichlichen Ensem-
bles zu Gast. Am Samstagabend (9.7.) konzertiert er 
mit den BasBariTenori, die auf ihre ganz eigene Art 
traditionelle kroatische Melodien und Texte aus dem 
Burgenland interpretieren. Am Sonntag (10.7.) musi-
zieren er und seine auch schon legendäre Stubnblues-
Band das neue Programm „Elapetsch“. Als weitere 
Highlights haben wir Künstlerinnen und Künstler ein-
geladen, die mit ihrer Verwurzelung in der Musik-
tradition des Balkans eine schöne stilistische Brücke 
zur Heimat des Burgenlandkroaten Willi Resetarits 
bauen: Zur Eröffnung am Freitag, 8. Juli, spielen das 
Jelena Popržan Quartett und die slowenisch-österrei-
chische Formation Tori Trio mit Ajda Sticker. Das erste 

Konzert am Samstagabend wiederum bestreitet Ernst 
Molden, auch er ein langjähriger Freund und musika-
lischer Weggefährte von Willi Resetarits, gemeinsam 
mit der Spitzen-Perkussionistin Maria Petrova – ein 
„Gastauftritt“ von Resetarits ist dabei wohl nicht un-
wahrscheinlich. 

Der Kartenvorverkauf für Schrammel.Klang hat schon 
begonnen. Unter www.schrammelklang.at finden 
Sie laufend alle wichtigen Informationen.
 
Das Theaterfestival HIN & WEG 

findet von 12.-21. August 2022 zum 5. Mal in Folge 
statt. Workshops von 15.-18. August. Das Theater-

„Improvisation und Storytelling“ Osterferiencamp
Montag, 11. April bis Freitag, 15. April 2022

In der Osterferienwoche bietet das Theater- und Feri-
endorf Königsleitn Kurse für Erwachsene, Jugendliche 
und Kinder an. In fünf verschiedenen Workshops geht 
es ums Improvisieren und Geschichten erzählen mit 
verschiedenen Theatermitteln wie: Sprache, Körper, 
Klang und Kostüm. 

Die Teilnehmenden wohnen und essen im Theater- 
und Feriendorf, arbeiten mit professionellen Thea-
terschaffenden in verschiedenen Workshops und 
experimentieren mit zeitgenössischen theatralen 
Ausdrucksmöglichkeiten. Abends kommen alle am 
Lagerfeuer zum Storytelling zusammen, nehmen an 
interaktiven Theatereinheiten teil oder erleben ge-
meinsam Naturabenteuer. 

•	 für Interessierte, mit und ohne Vorkenntnisse
•	 Workshopzeiten: Vormittag, Nachmittag 
•	 gemeinsame Abendeinheit für alle Teilnehmenden
•	 Workshopleitung durch professionelle Theater- 
	 schaffende
•	 gemeinsames Mittag- und Abendessen
•	 Nächtigung und Verpflegung im Theater- und Fe- 
	 riendorf, Teilnahme an den Workshops auch ohne  
	 Übernachtung möglich

Kinderworkshop „Fantastische Welten“
Dienstag, 12. Juli bis Donnerstag, 14. Juli 2022
3-tägiger Workshop mit Theater und Musik für Kinder 
von 6 bis 12 Jahren

Vormittags stehen Musik, Klang und Gesang im Zen-
trum. Wir singen gemeinsam oder solistisch, entde-
cken die eigene Stimme und lernen Lieder, die zu uns 
passen. Nachmittags erkunden wir den schattigen 
Sommerwald rund um den Herrensee nach magi-
schen Wesen und staunen, zu welchen Geschichten 
uns der Wald inspirieren kann. Gemeinsam kreieren 
wir eine fantastische Welt, ganz im Sinne des Schram-
mel.Klang.Festivals, rund um die Waldbühne und das 
Wienerlied. Durch Theaterspiele und freies Singen 
entfalten wir unsere Vorstellungskraft, entwickeln 
fantasievolle Storys und Lieder und verwandeln uns 
dabei selbst in Waldgeister. Am Ende der Woche prä-
sentieren die jungen Künstler*innen ihren Familien 
und Freunden klangliche und magische Bühnenmo-

mente. Eine Menge musikalischer Theaterspaß ist ga-
rantiert.

•	 3-tägiger Workshop für Kinder mit Musik und The- 
	 ater
•	 mit und ohne Vorkenntnisse
•	 Workshopzeiten: Vormittag, Nachmittag von  
	 10:00 bis 16:00 Uhr
•	 Workshopleitung durch professionelle Theater- 
	 schaffende
•	 gemeinsames Mittagessen
•	 Nächtigung nicht im Workshoppreis enthalten
•	 Nächtigung und Verpflegung im Theater- und Fe- 
	 riendorf begrenzt möglich

Kurswoche HIN & WEG
Montag, 15. August bis Freitag, 19. August 2022

Auch 2022 findet Mo, 15. bis Fr, 19.08.2022 wieder die 
beliebte Kurswoche während des Theaterfestivals 
HIN & WEG statt. Verschiedene Kurse mit spannen-
den Künstler*innen des Theaterfestivals bieten Er-
wachsenen, Jugendlichen und Kindern einen Einblick 
in die Welt des Theaters. An den Abenden schaffen 
offene Workshops und interaktive Theaterevents eine 
Verbindung zwischen allen Teilnehmenden, Künst-
ler*innen und Festivalteilnehmenden. 

•	 6 verschiedene Workshops für Erwachsene, Ju- 
	 gendliche und Kinder zu verschiedenen Themen 
•	 Workshopleitung durch professionelle Theater- 
	 schaffende
•	 Vormittags- und Nachmittagsworkshops beliebig  
	 kombinierbar
•	 für Interessierte, mit und ohne Vorkenntnisse
•	 gemeinsame Abendeinheit für alle Teilnehmenden
•	 Nächtigung und Verpflegung im Theater- und Fe- 
	 riendorf begrenzt möglich

„Fantastic Shakespeare“ Herbstferiencamp
Mittwoch, 26. Oktober bis Sonntag, 30. Oktober 
2022

In den Herbstferien von Mi, 26. bis So, 30.10.2022 
steht das Theater- und Feriendorf Königsleitn ganz im 
Zeichen von William Shakespeare. In 5 verschiede-
nen Theaterworkshops (teils in englischer Sprache) 
nähern sich Erwachsene, Jugendliche und Kinder dem 
Theaterschaffen des großen Dramatikers mittels zeit-

genössischer theatraler Ausdrucksweisen an: Impro-
visation, Stückentwicklung, Körpertheater, Schreib-
werkstatt, Kostümbild, etc.

Die Teilnehmenden wohnen und essen im Theater- 
und Feriendorf und arbeiten mit professionellen Thea-
terschaffenden in verschiedenen Workshops. Abends 
kommen alle am Lagerfeuer zum Storytelling zusam-
men, nehmen an interaktiven Theatereinheiten teil 
oder erleben gemeinsam Naturabenteuer. 

•	 5-tägige Workshops für Erwachsene, Jugendliche  
	 und Kinder zu verschiedenen Themen, interne Ab- 
	 schlusspräsentation
•	 für Interessierte, mit und ohne Vorkenntnisse
•	 Workshopzeiten: Vormittag, Nachmittag
•	 gemeinsame Abendeinheit für alle Teilnehmenden

•	 Workshopleitung durch professionelle Theater- 
	 schaffende
•	 gemeinsames Mittag- und Abendessen
•	 Nächtigung und Verpflegung im Theater- und Fe- 
	 riendorf, Teilnahme an den Workshops auch ohne  
	 Übernachtung möglich

Informationen zu den Veranstaltungen bei Frau Johan-
na Jonasch, Tel.: 0677/61944299
oder johanna.jonasch@koenigsleitn.at

Theater- und Feriendorf Königsleitn, Buchenstraße 1, 
3874 Litschau, Telefon: 02865/ 5393, www.koenigs-
leitn.at

Details (Inhalte, Preis und genaue Zeiten) werden im 
Februar 2022 bekanntgegeben.

Liebe Litschauerinnen und Litschauer, liebe Zuagraste, 
liebe Gäste! Liebe Freunde der FESTIVALS LITSCHAU 
und des THEATERDORFS! 

Workshops und Camps im Theater- und Feriendorf 
Königsleitn 
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festival hat sich die ersten Jahre von seiner Grundidee 
dramatische Werke im Sinne zeitgenössischer Thea-
terunterhaltung in den Vordergrund zu stellen, zu et-
was ganz Speziellem weiterentwickelt. Durch die for-
cierte Einbindung von jungen Theatermacher*innen 
in das Programm hat sich ganz von selbst ein Festival 
der jungen Szene, der zukünftigen Bühnenstars, des 
zeitgenössischen Diskurses und der Entwicklung neu-
er Formen ergeben. Beim Theaterfestival Hin & Weg 
wurden im Laufe der Jahre zunehmend aktuelle The-
men theatral reflektiert, experimentiert, entwickelt 
und ausprobiert. Das Publikum erlebt eine lebendige 
Szene aus nationalen und internationalen etablierten 
Künstler*innen und ganz jungen Neuankömmlingen 
im Theater. Litschau scheint ein perfektes Zukunfts-
labor zu sein. Dies ist nicht nur Feedback der Teilneh-
mer*innen und Gäste, sondern wird auch von den Me-
dien als solches wahrgenommen:

•	 „Überall spürt man frische Theaterenergie fließen“  
	 (Die Presse), 
•	 „Jahrmarkt der dramatischen Kunst“ (Kurier), 
•	 „lebendiges Theaterlabor“ (NÖN),
•	 „Hin & Weg macht Lust auf den Theatersommer“  
	 (Kronen Zeitung),
•	 „perfekte Bühne“ (Bezirksblätter),
•	 „Das Festival Hin & Weg bewegt sich kunstfertig  
	 über die Grenzen reinen Schauspiels hinaus und  
	 verbindet in seinem Verständnis als „Theaterlabor“  
	 szenische Lesungen, musiktheatralische Interven- 
	 tionen und vieles mehr zu einem inspirierenden  
	 Ganzen.“ (amtliche Nachrichten NÖ)

In diesem Sinne wird das Theaterfestival 2022 unter 
dem Motto „Vorfahren!“ wiederum in seinen unter-
schiedlichen Formaten auf diversen Bühnen der Stadt 
und in der Natur rund um den Herrensee Theater in 
schillernder Vielfalt präsentieren. Wir freuen uns auf 
die Zusammenarbeit mit den Wiener Wortstätten, 

dem Wiener Rabenhoftheater, dem Wiener Schubert-
Theater, dem Theater am Lend aus Graz, dem Theater-
festival Steudeltenn aus dem Zillertal, dem Ensemble 
Porcia aus Kärnten, dem Südböhmischen Theater aus 
Budweis, der Musik- und Kunstuniversität Wien, dem 
Max Reinhardt-Seminar Wien, der Schauspielschule 
Ernst Busch Berlin, der Falkenberg Schauspielschule 
München, dem Mozarteum Salzburg und vielen wei-
teren nationalen wie internationalen Theaterinstituti-
onen, Kollektiven, Ensembles und freien Gruppen wie 
dem „Kollektiv wohingenau“ oder der „Theatergrup-
pe Kollektief“. Unsere Dramatiker*in Residence ist 
Magdalena Marschalskova und Musiker*in Residence 
sind Anna Anderluh und Fabian Bachleitner. Katharina 
Stemberger, Ernst Molden und ich freuen uns auf eine 
spannende Saison 2022 in Litschau. 
 
Das genaue Programm wird voraussichtlich ab April 
2022 präsentiert. Kartenvorverkauf startet dann eben-
so. Alle Infos dazu auf: www.hinundweg.jetzt 

THEATER- UND FERIENDORF KÖNIGSLEITN 
& THEATER-DORF-WIRT

Unsere einzigartige Idee, die Verbindung von Hotel-
lerie, Theater, kreativen Erlebnissen, Kulinarik und 
Naturgenuss ist im Laufe der letzten Saison gut in die 
Gänge gekommen.

Coronabedingt gestaltet sich im Augenblick unsere 
Planung etwas abwartend, es sind jedoch viele, klei-
nere und feine Veranstaltungen „unterm Jahr“ ge-
plant. Unser Küchenchef Mike Gaar kocht täglich mit 
seinem Team die köstlichsten Menüvariationen. 
Falls lock-down-bedingt das gemütliche Restaurant 
geschlossen sein sollte, haben wir die Möglichkeit 
für take-away geschaffen und Sie können in Ruhe zu 
Hause unsere frisch zubereiteten Speisen genießen. 
Im Raum Litschau stellen wir auch zu.

Noch im Winter wird das völlig neu gestaltete MO-
MENT in einen Probebetrieb gehen. Die vorbildlich 
recycelte Tennishalle bietet energieautark, ohne zur 
weiteren Bodenversiegelung beizutragen, zukünftig 
idealen Raum für Arbeit mit der darstellenden Kunst, 
aber auch für Veranstaltungen jeglicher Art. Wir freu-
en uns schon auf die ausgelassensten Bälle, roman-
tischsten Hochzeiten und regionale Messen unserer 
Gewerbebetriebe. Apropos: Die Umbauarbeiten wur-
den alle von heimischen Gewerken vollzogen – „Hut 
ab“, was wir in Litschau leisten können! 

Am 6. Mai 2022 werden wir dann das Gebäude offiziell 

eröffnen und laden am 7. und 8. Mai zu einem „open 
house“ für eine intensive Besichtigung ein. Gerne 
führen wir Sie dann durch die neuen Räumlichkeiten. 
Es erwartet Sie ein multifunktionelles Gebäude mit 
Proberäumen, die höchst professionellen Kriterien 
entsprechen, Kostümwerkstatt, ein Fotostudio mit 
Green-Screen, Lager, Aufenthaltsräume, eine kleine 
Bar, eine Terrasse mit Blick auf den See und der Fan-
tasiedachboden – ein über 400 Quadratmeter großes 
Reich für Theaterrequisiten und Kostüme.  
Wir verwirklichen mit dem Theater- und Feriendorf 
Königsleiten eine europaweit wohl einzigartige Idee: 
Die Verbindung von Hotellerie und Theaterarbeit. Ge-
schulte Theaterpädagoginnen und -pädagogen sowie 
Professionist*innen aus der Branche vermitteln in 
Workshops und Camps, Incentives für Unternehmen 
und Theaterprojektwochen für Schüler*innen die vie-
len Spielarten von Theater und ihre Verbindung mit 
Kommunikation, kreativen Erlebnissen und Entspan-
nung. (Siehe: www.koenigsleitn.at/angebote)

Programmpunkte im Theater- und 
Feriendorf demnächst:

Voll Optimismus fix geplant sind jedenfalls ein kulina-
risch/musikalischer Abend am letzten Adventsams-
tag, dem 18.12.2021 ab 18:30 Uhr, im Theater-Dorf-
Wirt mit Manuela und Martin Schuster und dem 
Programm „Baby it´s cold outside“. 

Ausgedehnte Frühstücksbrunchs am 25. und 26. De-
zember und ein „Silent Silvester“ ab sofort buchbar 

unter  www.koenigsleitn.at für all jene, die einen ruhi-
gen und stillen Jahreswechsel ohne Raketen und Böl-
ler im Waldviertler Winter genießen wollen.
Am 1.1.2022 gibt’s unseren Neujahrsbrunch. Reservie-
rungen erbeten bitte unter: Tel. +43 2865 5393
Es war ein mit Spannung und Aufregung durchwach-
senes Jahr, das wir in Litschau mit viel Solidarität und 
Zusammenarbeit wieder einmal gemeistert haben. 

Danke dafür der Stadtgemeinde und allen ihren Be-
diensteten und allen Beteiligten an unseren vielen 
Projekten! 

Alles Liebe, frohe Weihnachten und einen guten 
Rutsch, 

Ihr
Zeno Stanek 

Foto: Hannah Ergott
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Auch in dieser Wintersaison führt die Maschinenring-
Service NÖ-Wien „MR-Service“ eGen, Büro Wald-
viertel Nord, den Winterdienst auf Gehsteigen im 
Gemeindegebiet Litschau (Gemeindegehsteige und 
Privatgehsteige) durch.

Der Winterdienst am Herrenseerundwanderweg er-
folgt durch den Wirtschaftshof der Stadtgemeinde 
Litschau.

Möchten Sie ihren Gehsteig auch durch die Maschi-
nenring-Service NÖ-Wien „MR-Service“ eGen im 
Auftrag der Gemeinde räumen lassen wollen, mel-
den Sie sich bitte am Gemeindeamt.

Winterliche Straßenverhältnisse führen leider oft zu 
Unannehmlichkeiten und Ärgernissen. Das Personal 
des Maschinenrings gab und wird auch in Zukunft sein 
Bestes geben, um dem Schnee Herr zu werden.

Leider behinderten in der Vergangenheit manchmal 
ungünstig und für einen längeren Zeitraum abgestell-
te Fahrzeuge die maschinelle Straßen- und Gehsteig-
betreuung. Bitte helfen Sie uns, dies zu vermeiden.

Wir möchten Sie weiters bitten, sich bei Beschwer-
den bezüglich des Winterdienstes wie bisher direkt 
an die Fa. Maschinenring unter 0664 / 96 06 577 zu 
wenden, um etwaige Missstände zu klären.

ACHTUNG: Auch Grundstückseigentümer 
haben Pflichten:

Die wichtigsten „Streu-Regeln“ im Überblick
•	 Der Grundeigentümer ist verpflichtet, im Ortsge- 

	 biet Gehsteige und -wege, die entlang der eigenen  
	 Liegenschaft in einer Entfernung von bis zu drei  
	 Metern liegen, zwischen 06:00 Uhr und 22:00 Uhr  
	 von Schnee zu säubern sowie bei Schnee und  
	 Glatteis zu streuen. 
•	 Wenn es keinen Gehsteig gibt, ist der Straßenrand  
	 auf einen Meter Breite zu säubern.
•	 Wird Eis vorhergesagt, ist vorbeugend zu streuen.  
	 Vor Stellen, an denen regelmäßig Glatteis auftritt,  
	 müssen Warntafeln aufgestellt werden.
•	 Die Verpflichtung, den Gehsteig zu räumen, be- 
	 steht unabhängig davon, ob auf dem Grundstück  
	 ein Gebäude steht oder nicht.
•	 Grundstücksbesitzer müssen darüber hinaus auch  
	 darauf achten, dass durch abgehende Dachlawi- 
	 nen oder herabfallendes Eis niemand zu Schaden  
	 kommt.

Immer wieder kommt es vor, dass fleißige Schnee-
räumer den Schnee von den Gehsteigen einfach 
auf die Straße oder ungefragt auf Nachbars Grund-
stück schaufeln. Das ist nicht nur unzulässig, sondern 
auch äußerst verantwortungslos und strafbar. Die-
ser Schnee bildet später auf den Straßen gefährliche 
Spurrinnen, die besonders Radfahrer und Mopedfah-
rer in Gefahr bringen. Bei Gefährdung durch auf die 
Fahrbahn geschaufelten Schnee droht eine Geldstrafe 
bis zu 726 Euro.

Die Stadtgemeinde Litschau ersucht um gegenseiti-
ges Verständnis sowie um Kenntnisnahme und hofft, 
dass durch ein gutes Zusammenwirken aller Beteilig-
ten auch in diesem Winter wieder eine sichere und 
gefahrlose Benützung der Gehsteige, Gehwege und 
öffentlichen Straßen im Gemeindegebiet möglich ist.

Winterdienst 2021
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Wohnen & Leben

Berufsbildung am
Schulzentrum Gmünd

#modern business
Wirtschaftsakademie Waldviertel (HAK)
Industrial Business (HAK)

#dreiplusdrei
Fachschule Wirtschaft (FW) oder
Praxis-Handelsschule (Praxis-HAS)
plus Aufbaulehrgang Wirtschaft (ALW)

Unser Bildungsangebot ist so vielfältig
wie die zukünftigen Karrieren
unserer Schülerinnen und Schüler.

NEU am SZ:G
Schnuppern, persönliche Führungen

und Beratungsgespräche

Schulanmeldung
www.szgmuend.at/anmeldung

Telefon: +43 2852 529 01

Schulzentrum Gmünd
www.szgmuend.at

office@szgmuend.at

#szgmuend #digitalisierung #bmhs #industrialbusiness #berufsbildung
#szgkarrieren #industrialbusinesshak #praxishas #emma #alw

#modernbusiness #hak #dreiplusdrei #wirtschaftsakademie #cool
#szg #zukunft #opennight22 #fw #modernbusiness #dreiplusdrei

Entdecke das SZ:G

Open Night 03. 02. 2022 von 17:00 bis 19:00 Uhr

3-G-Regeln beachten!

Bezahlte Anzeige
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Die NÖ Landesregierung hat beschlossen, sozial bedürftigen Niederösterreicherinnen und Niederöster-
reichern einen einmaligen Heizkostenzuschuss für die Heizperiode 2021/2022 in der Höhe von € 150,00 zu 
gewähren.

Unbürokratisch und bürgernah können Sie ab sofort den Heizkostenzuschuss im Stadtamt Litschau, Bür-
gerservice, beantragen. Bitte unbedingt einen Einkommensnachweis, wie Pensionsbescheid, Bescheid 
über Arbeitslosenunterstützung, Notstandsbeihilfe, Lohnzettel, etc. mitbringen! Die Auszahlung erfolgt 
dann durch das Land Niederösterreich.

Eine Antragstellung ist bis spätestens 30. März 2022 möglich!

Nähere Informationen erhalten Sie auch im Internet auf der Homepage des Landes Niederösterreich unter 
der Adresse http://www.noe.gv.at/hkz

Durch die Bewirtschaftung der gemeindeeigenen Wälder ist in den letzten Monaten vermehrt auch Brenn-
holz angefallen. Dieses wird nunmehr (auf ca. 1 m gespalten) zum Verkauf angeboten:

•	 Brennholz – weich:	 € 41,81 inkl. MwSt. / RM
•	 Zustellung:	 €    7,91 inkl. MwSt. / RM

Die Abgabe von Brennholz erfolgt nur an Litschauer BürgerInnen!
Bei Interesse melden Sie sich bitte bei Hrn. Albrecht am Gemeindeamt (02865/219-42).

Heizkostenzuschuss

Verkauf von Brennholz

Sicher und günstig ans Ziel mit dem Litschauer Ju-
gend- und Seniorentaxi!

Die heutige Jugend hat ein großes Mobilitätsbedürf-
nis, aber nicht nur bei den Jugendlichen besteht der 
Bedarf! Auch die Senioren bevorzugen es, die regel-
mäßigen Wege zum Arzt oder Einkauf selbstständig 
zu erledigen.

Daher gibt es das „Litschauer Jugend- und Senioren-
taxi“. Durch eine individuelle und bedarfsorientierte 
Beförderung mit Taxifahrzeugen zu günstigen Tarifen 
werden die Jugendlichen und Senioren in ihrem Be-
dürfnis unterstützt. 

Jeder Jugendliche mit Wohnsitz in Litschau im Alter 
von 10 bis 27 Jahren (von 10 bis 13 Jahren unter Bei-
sein des Erziehungsberechtigten und auf Grund eines 
schulischen Erfordernisses) sowie jeder Pensionist 
mit Wohnsitz in Litschau kann unter Vorlage eines 
gültigen Ausweises pro Monat 4 Taxigutscheine im 
Wert von je € 5,00 zum Preis von € 2,50 am Gemein-
deamt erwerben.

Diese Gutscheine können dann bei einem der Part-
ner-Taxibetriebe eingelöst werden!

Jugend- und Seniorentaxi

Freie Wohnungen 
Folgende Wohnungen können angemietet werden (bei geringem Einkommen Wohnzuschuss möglich):

Gemeindewohnungen:

Hasenbühelstraße 8/8: 49 m²,
Vorraum, Wohnküche, Schlafzimmer, Kabinett,
DU/WC

Wiener Straße 15/8: 34 m²,
Vorzimmer, Wohn-Schlafzimmer mit Kochnische,
Bad mit WC

WAV Siedlungsgenossenschaft:

Stadtplatz 39, II. Trakt, 2. Stock (Aufzug): 71 m²,
Vorzimmer, Küche, Wohnzimmer, Schlafzimmer,
Abstellraum, Bad und WC

Informationen erhalten Sie am Gemeindeamt 
unter der Tel.-Nr.: 02865/219 DW 16, Herr Böhm.

Meldepflicht für Hunde
Das Halten eines Hundes bringt nicht nur viel Freude, 
sondern auch Verpflichtungen mit sich.

Abgabepflichtig ist jeder, der im Gemeindegebiet Lit-
schau einen über drei Monate alten Hund hält. Der Er-
werb eines Hundes ist binnen einem Monat durch den 
Hundehalter der Abgabenbehörde schriftlich anzuzei-
gen. Neugeborene Hunde gelten mit dem Ablauf des 
dritten Monates nach der Geburt als erworben.

Die Hundemarke, welche Sie für Ihren Hund erhalten 
haben, behält auf Lebensdauer des Hundes ihre Gül-
tigkeit. Die Hundeabgabe für das Jahr 2022 wird wie 
bereits in den Vorjahren mittels Zahlschein zur Vor-
schreibung gebracht. Diese Vorschreibung werden 
Sie in den nächsten Wochen erhalten und mögen Sie 
bitte termingerecht zur Einzahlung bringen.

Bei Verlust der Hundemarke können Ersatzmarken 
im Stadtamt (Hr. Otto Böhm) bezogen werden. Hin-
gewiesen wird auch auf die Verpflichtung der Hunde-

halter, neu eingestellte sowie verstorbene Hunde bei 
der Stadtgemeinde Litschau zu melden.

Für zugelaufene Hunde muss die Abgabe entrichtet 
werden, wenn sie nicht binnen einem Monat dem Ei-
gentümer übergeben oder sonst abgegeben werden. 

Wer einen Hund zur Pflege oder auf Probe hält, hat die 
Abgabe zu entrichten, wenn er nicht nachweisen kann, 
dass für den Hund bereits in einer anderen österreichi-
schen Gemeinde eine Hundeabgabe entrichtet wird.

Hinsichtlich jedes Hundes, welcher abgegeben wor-
den, abhandengekommen oder verstorben ist, muss 
der Abgabenbehörde schriftlich eine Meldung erstat-
tet werden. Im Falle der entgeltlichen oder unentgelt-
lichen Abgabe des Hundes an einen Dritten sind bei 
der Meldung Name und Anschrift des Erwerbers an-
zugeben.

foto: stock.adobe.com

Wohnen & Leben Wohnen & Leben
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Die Lösungen findest du auf Seite 40 Die Lösung findest du auf Seite 45

Löse das Sudoku!

Findest du die Fehler?

Finde den richtigen Weg! Verbinde die Zahlen richtig und male das Bild aus!

Rätselbilder: stock.adobe.com

Bist du ein Rechenkaiser?

Für unsere kleinen LitschauerInnen Für unsere kleinen LitschauerInnen
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Die Auswirkungen des Klimawandels 
werden zunehmend spürbar. So waren 
wir in den vergangenen Jahren z.B. mit 
Temperaturextremen, Starkregen oder 
Trockenheit konfrontiert und standen 
den Auswirkungen dieser Wetterereig-
nisse oftmals machtlos gegenüber. 
Aber was wäre, wenn wir eine Möglich-
keit finden, um uns auf diese Heraus-
forderungen vorzubereiten oder sogar 
Chancen zu nutzen? 

Das KLAR! Programm bietet 
uns Möglichkeiten

Das Förderprogramm Klimawan-
del-Anpassungsmodellregionen 
(KLAR!) wurde ins Leben gerufen, 
um Maßnahmen zur Anpassung 
an die bereits erfolgten und zu erwartenden Aus-
wirkungen des Klimawandels zu entwickeln. Mit der 
finanziellen und fachlichen Unterstützung des Klima- 
und Energiefonds in Kooperation mit dem BMK erar-
beitet nun auch die Kleinregion Waldviertel Nord ein 
Detailkonzept zur Klimawandelanpassung. Kern des 
Konzeptes sind zehn Maßnahmen, deren Entwicklung 
sich auf drei wesentliche Säulen stützt: 

•	 Einbezug von Experten aus der Region: Gesprä- 
	 che mit regionalen Experten unterschiedlicher  
	 Sparten wie z.B. Land-, Forst- und Teichwirtschaft  
	 aber auch Gesundheit oder Tourismus haben be- 
	 reits stattgefunden. Durch deren Erfahrungen  
	 konnten bereits spürbare Auswirkungen des Kli- 
	 mawandels benannt, aber auch Ideen für Anpas- 
	 sungsmaßnahmen und zusätzlichen Informations- 
	 bedarf weitergegeben werden. 
•	 Diskussion mit der Bevölkerung: Im Rahmen der  
	 KLAR-Vorträge wurde die Chance zum Austausch  
	 genutzt und unterschiedliche Sichtweisen bzw. Er- 
	 fahrungsberichte eingeholt. 
•	 Klimadaten: Die ZAMG hat speziell für unsere Re- 
	 gion die zu erwartenden Klima-Änderungen er- 
	 arbeitet und in einem Klima-Infoblatt zusammen- 
	 gestellt. 

Unter Federführung von KLAR!-Expertin Doris Maurer 
werden derzeit zehn Maßnahmen aus unterschiedli-
chen Aktionsfeldern erarbeitet. Nachdem der Klima-
wandel Auswirkungen auf alle Lebensbereiche hat, 
müssen auch ganzheitliche Maßnahmen gesetzt wer-

den. Schwerpunkte werden dabei 
auf die Themen Wald, Teichwirt-
schaft, Förderung der regionalen 
(Land-)Wirtschaft, Tourismus, Ge-
sundheit, öffentliche Grünflächen, 
Erhalt der Kulturlandschaft und 
der Moore gelegt. 

Begleitend dazu werden Maßnah-
men zur Bewusstseinsbildung – 
also Möglichkeiten, um die ge-
setzten Maßnahmen der Klima-
wandelanpassung greif- und er-
lebbar zu machen – erarbeitet. 

Nach Abstimmung der Maßnah-
men im Vorstand der Kleinregion 
Waldviertel Nord wird das Detail-
konzept Ende Jänner 2022 einge-

reicht. Mit einer Förderentscheidung ist im Frühjahr 
/ Sommer 2022 zu rechnen. Im Anschluss daran be-
ginnt die zwei Jahre dauernde Umsetzungsphase. 

Sie haben Fragen zu KLAR! Waldviertel Nord?
Karina Zimmermann, MA
office@klar-waldviertelnord.at

KLAR!-Vorträge – kompakte Information & 
Diskussion

Veranstaltungsrückblick
Im vergangenen Herbst startete KLAR! Waldviertel 
Nord mit einer Vortragsreihe, die in allen sechs Klein-
regions-Gemeinden Station machen sollte. Für ein 
kompaktes Wissens-Update sorgten hochkarätige 
Referenten. Im Anschluss wurde angeregt über Mög-
lichkeiten der praktischen Umsetzung, Stolpersteine 
und persönliche Erfahrungen diskutiert.

Dabei waren Aha-Erlebnisse sowohl auf Seiten der 
Teilnehmer als auch auf Seiten der Referenten bzw. 
Veranstalter keine Ausnahme. Die zentralen Themen 
der Veranstaltungen können Sie hier nachlesen.

Reißbach - ein kleines Stück Naturwunder 
Der Reißbach schlängelt sich südlich von Litschau 
durch das Natura 2000-Gebiet. Gemeinsam mit An-
gelika Schöbinger-Trauner, Expertin für Biodiversität 
der Energie- & Umweltagentur des Landes NÖ, wan-
derten über 70 Teilnehmer und entdeckten auf der 
3km langen Strecke einen einzigartigen Lebensraum. 

Entlang dieses naturbelassenen Bachlaufs finden z.B. 
bis zu 15 Libellenarten ihre Heimat – das ist österreich-
weit einzigartig!

Die Kuh, das Klima und der Boden - wie gelingt eine 
positive Entwicklung? 
Im Zusammenhang mit dem Klima sind Kühe oft-
mals eher als „Klimasünderinnen“ in Verruf - sie rülp-
sen Methan, das 25mal klimaschädlicher ist als CO2. 
Doch Kühe können weit mehr: In nachhaltiger Weide-
haltung haben Wiederkäuer das Potenzial, Kohlen-
stoff als Humus im Boden zu speichern. Somit leisten 
sie einen Beitrag zur Erhaltung der Bodenfruchtbarkeit 
und zur Begrenzung des Klimawandels.

Klimafitter WALD - Baumarten im Klimawandel
Die Vorträge von Gerald Steindlegger und Viktoria 
Valenta vom Bundesforschungszentrum Wald (BFW) 
lieferten Wissen und Handlungsempfehlungen für 
Waldbesitzer, um sich auf (klimatisch) unsichere Zei-
ten vorzubereiten. Die Auswahl klimafitter Baumar-
ten, bei der lokale Experten, aber auch die sog. Baum-
artenampel auf www.klimafitterwald.at Hilfestellung 
bieten, ist hierbei zentral. 

Herbstarbeiten im Naturgarten
Daniela Tüchler von „Natur im Garten“ gab praktische 
Tipps für Gartenbesitzer: Gründüngung im Gemüse-
beet, ökologische Schädlingsprophylaxe oder Über-
winterungsmöglichkeiten für Nützlinge lauten hier die 
Schlagworte. Wer den Herbst als Pflanzzeit nutzen 
möchte, erhielt Anregungen wie z.B. die Pflanzung 
einer Klima-Hecke.

Das unsichtbare Netz des Lebens
Im Rahmen des Vortrags spannte Referent und Autor 
Martin Grassberger einen Bogen von der Bodenge-
sundheit bis hin zur Gesundheit des Menschen. Oder 
anders gesagt: Gesunde Menschen kann es langfris-
tig nur auf einem gesunden Planeten geben. Die Er-
haltung der Artenvielfalt und die Schaffung regionaler 
Strukturen zur Selbstversorgung können zu beidem 
einen wertvollen Beitrag leisten.

Aufgrund von Corona musste der in Haugschlag ge-
plante Vortrag „Wie will Wasser bewegt werden? 
Wie will es fließen?“ mit Jörg Schauberger am 19. 
November 2021 abgesagt werden. Wir hoffen, dieses 
Thema im Frühjahr 2022 nachholen zu können. 

Falls Sie die bisherigen Vorträge versäumt haben, hier 
die gute Nachricht: Es wird begleitend zur Maßnah-
men-Umsetzung immer wieder Veranstaltungsange-
bote geben. 

VORANKÜNDIGUNG:

Vorstellung KLAR! -Detailkonzept
Erfahren Sie, welche Maßnahmen in unsere Region 
geplant sind und wie wir sie gemeinsam umsetzen 
wollen!

Donnerstag, 20. Jänner 2022, 18.00 Uhr im Theater- 
und Feriendorf Königsleitn, Litschau

Nähere Informationen folgen über die Gemeinde-Me-
dien!

KLAR! Waldviertel Nord - vorbereitet auf die Klimakrise

Kleinregion Waldviertel Nord Kleinregion Waldviertel Nord
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„Mit Nachbarschaftshilfe Plus starten wir jetzt mit 
einem unkomplizierten Angebot für alle, die Unter-
stützung im Alltag brauchen“, ist Bürgermeister Rai-
ner Hirschmann vom Projekt Nachbarschaftshilfe Plus 
überzeugt. Allen Gemeindebürgern, die Unterstüt-
zung im Alltag brauchen, kann dadurch unkompliziert 
und rasch nachbarschaftliche Hilfe vermittelt werden.

Nach einer intensiven Vorbereitungszeit startete das 
Projekt im November 2021 in unserer Gemeinde sowie 

in unseren Nachbargemeinden (Eggern, Eisgarn, Gas-
tern und Haugschlag). Zur gemeinsamen Abwicklung 
wurde der Verein „Mitanauda“ gegründet, welcher 
Träger des Projekts ist. Die Umsetzung von Nachbar-
schaftshilfe Plus ist durch die finanzelle Unterstützung 
von LEADER in unserer Region möglich. 

Dass das Interesse in unserer Gemeinde groß ist, 
zeigte sich beim Informationsabend, welcher am 3. 
November 2021 stattfand. Dabei wurde das Projekt 
nochmals genau vorgestellt und auf die Fragen der 
Teilnehmer eingegangen. 

Auch die Ergebnisse der im September in allen 5 Ge-
meinden durchgeführten Bedarfserhebung, wurden 
dabei präsentiert. 

Es überraschte, dass es nahezu genauso viele Perso-
nen gibt die Unterstützung brauchen, wie jene, die an-
dere im Alltag unterstützen möchten.

Deutlich zeigt sich auch, dass die Nachfrage an Fahr- 
und Bringdiensten sowie die Unterstützung bei Ein-
käufen am Höchsten ist. Aber auch Besuchsdienste 
und Begleitung beim Spazierengehen wünschen sich 
die Gemeindebürger. 

„Das Projekt entspricht genau den Bedürfnissen der 
älteren Generation, dies zeigen die Erfahrungen aus 
den vier Gemeinden in Waldviertel Mitte, wo das Pro-
jekt seit April 2019 läuft. 

Dort wurden innerhalb des ersten Projektjahres über 
1.000 Dienste in Anspruch genommen“, betont Gün-
ter Schalko (Obmann des Trägervereins Mitanaunda) 
die Wichtigkeit von Nachbarschaftshilfe Plus.
 
Miteinander füreinander da sein! 

Gemeinsam mit einem Team von ehrenamtlichen Mit-
arbeitern aus den teilnehmenden Gemeinden unter-
stützen wir besonders ältere Menschen im Alltag. 

Dabei vermittelt Nachbarschaftshilfe Plus das Ange-
bot an ehrenamtlichem Engagement und die Nachfra-
ge an sozialen Diensten in den Gemeinden. 

Jung und Alt profitieren und die Dorfgemeinschaft 
lebt wieder auf!

Unsere kostenlosen Angebote:
Folgende soziale Dienste werden ab jetzt kostenlos 
vermittelt:

•	 Fahr- und Begleitdienste (Begleitung zu Behörden,  
	 Arzt/Ärztin, zum Einkauf, ...) 
•	 Besuchsdienste (tratschen, Karten spielen) 
•	 Spaziergehdienste (in die Kirche gehen, zum Ban- 
	 kerl...)
•	 Kinderbetreuung (vorübergehend in Notfällen)
•	 Unterstützung am Smartphone
•	 Informationen zu sozialen Themen

Im Rahmen des Projektes werden allerdings kei-
ne Pflegedienste und keine hauswirtschaftlichen 
Dienste übernommen!
So einfach geht’s!
1.	 Nehmen Sie einfach mit unserer Mitarbeiterin Kon- 
	 takt auf – entweder persönlich oder per Telefon -  
	 und teilen Sie uns mit, welchen Dienst Sie brau- 
	 chen. (Bitte ca. 3 Tage Vorlaufzeit)
2.	 Unsere Mitarbeiterin sucht eine/n passende/n Eh- 
	 renamtliche/n aus Ihrer Umgebung, der/die Zeit  
	 hat und gerne den gewünschten Dienst übernimmt  
	 oder Sie begleitet.
3.	 Unsere Mitarbeiterin nimmt mit Ihnen Kontakt auf,  
	 um den Termin zu fixieren.

 Wir freuen uns über Ihren Anruf! 

Anna Kössner
0677 / 643 725 30
Am Gemeindeamt:
DO: 08:00 - 11:00 Uhr
Telefonische Erreichbarkeit:
MO - FR: 08:00 - 11:00 Uhr

Möchten auch Sie ehrenamtlich 
mitarbeiten?

Bei Interesse einfach und unverbindlich in unserem 
Büro vorbeikommen, wir informieren Sie gerne!

Nachbarschaftshilfe Plus startete auch 
in unserer Gemeinde!

Lösungen - Rätsel für Kinder (Seite 40/41)
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Riedls Genusswelt KG  |  A-3863 Leopoldsdorf 18
02863 / 8240  |  0664 / 464 10 90
info@genusswelt-riedl.at  |  www.genusswelt-riedl.at

Ge�chenktipp:
UNSERE GUTSCHEINE ZUM

SPEISEN UND EINKAUFEN!

Einzulösen in der Genusswelt,

im Kaufhaus oder im Bike-Geschäft.

Betrag frei wählbar.

Unser Team wünscht

��ohe �eihnachten
und einen guten Rutsch ins neue Jahr!

Wir freuen uns darauf, Sie auch 2022
in unserer Genusswelt kulinarisch zu
verwöhnen und in unserem Nah- &
Frisch Kaufhaus und im Bike-Geschäft
begrüßen zu dürfen!st
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Installationen • Home Entertainment • Haushaltsgeräte • Netzwerktechnik • Photovoltaik • Reparaturen • Blitzschutz

elektro heißenberger
elektroelektroelektro heißenbergerheißenbergerheißenbergerelektro heißenbergerelektro heißenberger

3874 Litschau

Stadtplatz 95


02865/382
info@elektro-heissenberger.at

www.elektro-heissenberger.at

Wir bedanken uns für die 
vertrauensvolle Zusammenarbeit 

und wünschen Ihnen

     ein frohes 

 Weihnachtsfest,   

   Gesundheit und Erfolg  

 im neuen Jahr!

IMMOBILIEN
Ob Verkauf oder Suche von Immobilien – wir lassen Sie 
nicht alleine. Mit unserer Expertise und unserem Know-how 
fi nden wir gemeinsam die passende Immobilie für Sie. Und 
sollten Sie sich dazu entschließen, Ihre Immobilie zu ver-
mieten oder zu verkaufen, so wissen wir um die Wichtigkeit 
des richtigen Käufers Bescheid. Weil jede Immobilie auch 
Emotion bedeutet. Wir lieben Emotionen und Leidenschaft .

KONZEPT
I MM O B I L I E N

FINANZIERUNGEN
Sie sind unsicher, ob das Angebot Ihrer Hausbank wirklich für
Sie passt? Oder Sie haben sogar eine Absage ihrer Bank erhalten?
Wir erarbeiten mit Ihnen professionelle Einreichunterlagen für
die jeweiligen Banken und vergleichen Angebote für Sie. Auf 
Grund unserer jahrzehntelangen Erfahrung im Bereich der 
Finanzdienstleistung erzielen wir immer optimale Lösungen für
Sie und verhandeln auf Wunsch auch gerne mit Ihrer Hausbank.

KONZEPT
F I N A N Z I E R U N G

BRIGITTA WEINGARTSBERGER 
Telefon: 0690 - 102 49 398

IMMOBILIEN
KAUF UND VERKAUF
MIT KONZEPT IHRE 

IMMOBILIEN
SPEZIALISTIN
AUS UND IM

WALD-
VIERTEL

WENN SIE JEMANDEN KENNEN, DER SEINE IMMOBILIE VERKAUFEN MÖCHTE, BEDANKEN WIR UNS MIT 
EINER ‘TIPPGEBER‘-PROVISION IN HÖHE VON EURO 300,- NACH ERFOLGREICHEM VERKAUF BEI IHNEN 

IMMOKONZEPT GmbH
Hornerstraße 105, A-2000 Stockerau

www.konzept.co.at

Ihr Partner in Niederösterreich und Wien

RZ_ANZEIGE A5_11-2020_01.indd   1RZ_ANZEIGE A5_11-2020_01.indd   1 18.11.20   12:0818.11.20   12:08
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Kurt Jungbauer  |  3874 Litschau  |  Stadtplatz 53
02865 / 56 87  |  info@jungbauer-partner.at  |  www.jungbauer-partner.at

Wir wünschen ein frohes Weihnachtsfest
mit Ruhe und Zeit, auch mal spazieren zu gehen.
Ein Jahr ohne Angst und Sorgen, mit Gesundheit
und soviel Erfolg, wie man verträgt.
Einfach 365 Tage Glücklich sein.

herzlichst
Kurt Jungbauer samt Team

Wir optimieren unabhängig Ihre Versicherungsverträge und
freuen uns auf eine TERMINVEREINBARUNG.

Foto: stock.adobe.com

Frohe Weihnachten und Gesundheit für das Jahr 2022 
wünschen Claudia und Matthias Eschelmüller samt ihrem Team.

A-3874 Litschau  .  Badergrabenweg 21
T: 02865 / 5955  .  E: buero@meisterdach.at

Das komplette Dach aus einer Hand!

www.meisterdach.at
Auch auf Facebook!Fo
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Das komplette Dach

aus eine
r Hand!

Um die Wasserversorgung für rund  
50.000 Einwohner in den Bezirken Waidhofen/
Thaya, Gmünd und Zwettl zu erhöhen, haben 
wir bereits mit dem Bau einer ca. 60 km langen 
Transportleitung begonnen. Diese wird die 
Gebiete Krems und Zwettl verbinden und die 
Wasserversorgung im nördlichen Waldviertel 
sicherstellen.

Tipp: Die Wasserwerte Ihres Wohnorts 
finden Sie auf www.evn.at/wasser

SERSAWVVVV RFÜ
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Bezahlte Anzeigen

Willkommen bei der Bank,
die an Sie glaubt.

wspk.at

•	 Unsere	Betreuer:innen	wickeln	alle	
wichtigen	Schritte	rasch	und	kos-
tenlos	für	Sie	ab.

•	 Kontowechsel-Service	auch	online	
auf	wspk.at	möglich.

•	 Inklusive	George	-		
das	modernste	Banking	Österreichs.

#glaubandich

Kontowechsel leicht gemacht.

Das Team der Filiale Litschau 
freut sich auf Ihren Besuch.

Bezahlte Anzeige

Bahnhofstraße 7
A-3874 Litschau

02865 / 342, office@gwhhauer.at

Herzlichen Dank
für die gute Zusammenarbeit

und das entgegengebrachte Vertrauen.

Das Team der Firma Hauer
wünscht Ihnen und Ihren Lieben

ein besinnliches Weihnachtsfest!
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Herzlichen Dank

■  WÄRMEPUMPEN      ■  HEIZUNGEN      ■  SOLARANLAGEN      ■  SANITÄRANLAGEN



Jänner 2022

01. DI Dr. med. dent. Klaus Fietz, 
3910 Zwettl, 02822/53568

06. Dr. med. dent. Robert 
Desbalmes, 3950 Gmünd, 
02852/53755

08. & 09. Dr. med. dent. Vera Stanek-
Lemp, 3580 Horn, 02982/3239

15. & 16. Dr. med. univ. Marlis Bergmann, 
3943 Schrems, 02853/76520

22. & 23. Dr. med. dent. Dr. rer. soc. oec. 
Hubert Griessnig, 3970 Weitra, 
02856/20466

29. & 30. Dr. med. univ. Thomas Fitz, 
3830 Waidhofen/Thaya, 
02842/52597

Februar 2022

05. & 06. Dr. med. univ. Gertrude 
Weissinger, 3911 Rappottenstein, 
02828/8410

12. & 13. Dr. med. univ. Xenia 
Schwägerl-Türschenreuth, 
3910 Zwettl, 02822/52968

19. & 20. Dr. med. dent. Gernot 
Blabensteiner, 3931 Schweiggers, 
02829/70033

26. & 27. Dr. med. dent. dr. dent. 
Fahim Azimy, 3950 Gmünd, 
02852/52903

März 2022

05. & 06. Dr. med. univ. Dr. med. dent. 
Susanne Hoffmann, 
3914 Waldhausen, 02877/20077

12. & 13. Dr. med. univ. Karl Müller-
Bruckschwaiger, 3910 Zwettl, 
02822/20920

19. & 20. Dr. med. dent. dr. dent. 
Fahim Azimy, 3950 Gmünd, 
02852/52903

26. & 27. Dr. med. univ. Marlis Bergmann, 
3943 Schrems, 02853/76520

Jänner 2022

01. & 02. *

06. Dr. Michael Patrick Müller

08. & 09. Dr. Michael Patrick Müller

15. & 16. Dr. Astrid Cisar 

22. & 23. Dr. Alexander Gabler 

29. & 30. Dr. Clemens Binder

Februar 2022

05. & 06. Dr. Astrid Cisar 

12. & 13. Dr. Michael Patrick Müller 

19. & 20. Dr. Josef Ziegler 

26. & 27. Dr. Alexander Gabler 

März 2022

05. & 06. Dr. Clemens Binder

12. & 13. Dr. Michael Patrick Müller

19. & 20. Dr. Josef Ziegler 

26. & 27. Dr. Alexander Gabler 

Samstag & Sonntag 
von 08:00 bis 14:00 Uhr
ab 19:00 bis 07:00 Uhr Tel.: 141 

Dr. Cornelia Schwarzenbrunner, Litschau, 
Tel.: 02865/50126
Dr. Michael Patrick Müller, Reingers, 
Tel.: 02863/8244
Dr. Josef Ziegler, Brand, 
Tel.: 02859/7320
Dr. Alexander Gabler, Heidenreichstein, 
Tel.: 02862/52525
Dr. Astrid Cisar, Amaliendorf-Aalfang, 
Tel.: 02862/58466
Dr. Clemens Binder, Heidenreichstein, 
Tel.: 02862/53122

ARZTEDIENST
Jänner bis März
Samstag & Sonntag

Dr. Wolfgang Kühtreiber 
Litschau, Stadtplatz 32,
Tel.: 02865/5900

T IERARZT

Jänner 2022

Stadt-Apotheke-
Litschau:

3., 6., 11., 14., 15., 16., 19., 
24., 27. 

Apotheke
Schrems:

4., 7., 8., 9., 12., 17., 20., 
25., 28., 29., 30.

Apotheke
Heidenreichstein:

1., 2., 5., 10., 13., 18., 21., 
22., 23., 26., 31.

Februar 2022

Stadt-Apotheke-
Litschau:

1., 4., 5., 6., 9., 14., 17., 
22., 25., 26., 27.

Apotheke
Schrems:

2., 7., 10., 15., 18., 19., 20., 
23., 28.

Apotheke
Heidenreichstein:

3., 8., 11., 12., 13., 16., 
21., 24. 

März 2022

Stadt-Apotheke-
Litschau:

2., 7., 10., 15., 18., 19., 20., 
23., 28., 31.

Apotheke
Schrems:

3., 8., 11., 12., 13., 16., 21., 
24., 29. 

Apotheke
Heidenreichstein:

1., 4., 5., 6., 9., 14., 17., 
22., 25., 26., 27., 30. 

Bereitschaftsdienste der  
Stadt-Apotheke-Litschau, 
Stadtplatz 75, 3874 Litschau 
Tel.: 02865/278
Apotheke Heidenreichstein 
Stadtplatz 18, 3860 Heidenreichstein, 
Tel.: 02862/52228
Apotheke Schrems 
Hauptplatz 6, 3943 Schrems, 
Tel.: 02853/77235

AP0THEKEN
Jänner bis März
Dienstbereitschaft der Apotheken

ZAHNARZTE
Jänner bis März
Zahnärztenotdienst

Ohne Gewähr! Kurzfristige Dienstplanänderungen möglich!

Rotes Kreuz Notruf: 144

Rotes Kreuz Servicenummer: 
059 144

Ärztenotdienst (Nacht): 141

Krankentransportanmeldung: 
14844

Vergiftungsinformations-
zentrale: 01 - 406 43 43

1. Quartal 2022

Wochenend- & Feiertagsdienste

*	 Die Einteilungen der Wochenenddienste 
	 waren bei Redaktionsschluss noch nicht
	 abrufbar!

	 Die Dienste finden Sie im Internet unter
	 www.arztnoe.at


